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„Information zum Baustopp Burghof: 
Leider musste ich die Klageerhebung 
zur Aufhebung des Baustopps vollzie-
hen. Der Baustopp wurde am 23.07.2021 
durch die Untere Denkmalschutzbehör-
de veranlasst. Bis zum 06.09. haben 
wir alle vorhandenen Unterlagen beim 
Landkreis eingereicht und den 1. Beige-
ordneten und den Baudezernenten um 
Unterstützung gebeten. Eine Antwort 
darauf hin ist nie erfolgt. Weder auf die 
Thematik der geänderten Denkmalliste 
und die fehlenden Anhörung der Stadt 
Plau am See, noch auf den Hinweis der 
denkmalpflegerischen Genehmigung 
für den Walldurchgang, die vorliegt, 
ist reagiert worden. Das erste Abstim-
mungsgespräch zur Änderung der Um-
setzung der Baumaßnahme fand am 
12.10. bei der Oberen Denkmalpflege in 
Schwerin statt. Die Untere- und Obere 
Denkmalpflege verwies weiter auf 4 Ein-
zelanträge, die für Gehwege, Postallee, 
Aufgang zum Burgturm und Innenhof zu 
stellen sind. Eine Konkretisierung sollte 
bei einem Vororttermin am 25.10.2021 
erfolgen, wo auch das Thema des Burg-
turms und die Sicherung der ehemali-
gen Anschlussstelle der Burgmauer vor 
Ort erfolgen sollte. Leider ist es nicht 
zum Termin gekommen, denn außer  
dem Bodendenkmalpfleger Dr. Saalow 
ist weder die Untere- noch die Obere 
Denkmalpflege erschienen. Seitens der 
Unteren Denkmalpflege gab es weder 
eine Entschuldigung noch einen neu-

Informationen zur Sitzung  
der Stadtvertretung am 10.11.2021

en Terminvorschlag. Deshalb habe ich 
mich nochmals am 28.10. mit einem per-
sönlichen Brief an den Landrat gewandt 
und warte auf eine Reaktion. Bisher ist 
nichts erfolgt. Gestern habe ich unseren 
Rechtanwalt gebeten die Klage beim 
Verwaltungsgericht einzureichen. Die 
Arbeitsweise des Landkreises kann ich 
leider nicht mehr nachvollziehen. Mit 
dem allgemeinen Baustopp verursacht 
der Landkreis bewusst Schaden gegen-
über unsere Stadt, wenn er seine eigene 
Genehmigung z.B. für den Walldurch-
gang ignoriert. Zum Thema Corona: Der 
Landkreis hat uns angesprochen wieder 
mobile Impfteams auch in Plau am See 
einzusetzen. Wir werden entsprechende 
Termine vereinbaren, um zusätzliche 
Impfkapazitäten nach Plau am See zu 
holen. Ansprüche haben alle Bürgerin-
nen und Bürger deren letzte Impfung  
6 Monate zurück liegt +14 Tage bis zum 
wirksamen Impfschutz, insbesondere 
alle Bürger über 70 Jahre oder auch 
Bürger mit hohen Vorbelastungen. Die 
Inzidenzwerte erreichen auch bei uns 
im Landkreis Größenordnungen, die 
immer kritischer zu sehen sind, denn 
nur mit einer hohen Impf- und Testquote 
werden wir Herr der Lage werden. Des-
halb möchte ich heute auch nochmals 
alle Bürgerinnen und Bürger animieren 
sich möglichst auch impfen zu lassen 
und Ihrer Verantwortung für Ihre Mit-
bürger auch gerecht zu werden. Aber 
auch schnelle Entscheidungen sind 

notwendig, um die Finanzierung der 
Testzentren zu sichern. Leider gibt es 
keine klaren Entscheidungen im Land 
ob das Land oder die Landkreise die  
Zuständigkeit zu finanzieren haben.“ so 
der Bericht des Bürgermeisters. Am 02. 
Oktober 2021 führten die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Plau am See ihre Jahreshauptversamm-
lung durch. Auf dieser Versammlung 
wurde der Kamerad Ronny Roesch 
zum Wehrführer für die nächsten 
sechs Jahre gewählt. Nach § 12 Abs. 
3 des Brandschutzgesetzes des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern bedarf 
die Wahl der Zustimmung der Stadt-
vertretung. Nach § 12 Abs. 1 ist der 
Wehrführer zum Ehrenbeamten zu er-
nennen. Die Stadtvertretung stimmt der 
Wahl des Kameraden Ronny Roesch 
zum Gemeindewehrführer sowie seiner 
Ernennung zum Ehrenbeamten zu. Im 
Zuge der Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 22 „Plauerhäger Straße“ wurden 
die neu zu entstehenden Straßen/Wege 
benannt. Straßennamen dienen u.a. der 
Orientierung innerhalb der Stadt. Ande-
rerseits soll durch sie gewährleistet wer-
den, dass der Bestimmungsort sowohl 
durch private als auch durch Vertreter 
öffentlicher Einrichtungen (z. B. Ret-
tungsdienste, Post etc.) eindeutig be-
zeichnet und aufgesucht werden kann. 
Im März 2021 und im April 2021 wurden 
alle Einwohner und Bürger in der Plauer 
Zeitung aufgefordert, der Verwaltung 
Vorschläge zu unterbreiten, um bei der 
Benennung mitzuwirken. Folgende 4 
Vorschläge lagen vor: 1 Vorschlag: An`n 
ollen Koderstieg/ oller Koderstieg, In`ne 
ollen Gordens/ olle Gordens, 2. Vor- 
schlag:Pastor-Poppe-Straße, 3. Vor-
schlag: Bürgermeister Reier-Ring/ 
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in Form von Plakaten übersichtlich dargestellt.
Der Höhepunkt des Projektes war unbestritten die Durchfüh-
rung des Wahlaktes am 22. September, welche auch durch 
das Wahlkomitee vorgenommen wurde. So wurden diesbe-
züglich Wahlbenachrichtigungen geschrieben, Wahlkabinen 
hergerichtet, Wählerverzeichnisse geführt und letztlich die 
Stimmen ausgezählt, wie bei einer klassischen, realitätsge-
treuen Wahl. Ähnlich wie bei den Landtagswahlen, konnten 
die Sozialdemokraten auch bei den Jugendlichen am meisten 
punkten und wurden stärkste Kraft, gefolgt von den Freien 
Demokraten und der Alternative für Deutschland. Durch die 
Organisation des Wahlaktes, die in der Hand der SchülerIn-
nen selbst lag, konnten diese direkt erfahren, was es heißt, 
Verantwortung für andere zu übernehmen. Gleichzeitig ist 
eine derartige Heranführung an Wahlen, und somit an das 
Herzstück unserer Demokratie, eine einzigartige Möglichkeit, 
die Jugendlichen für eine langfristige politische Teilhabe zu 
begeistern. Die Schule möchte den SchülerInnen, die sich 
freiwillig dieser Aufgabe gestellt und diejenigen, die teilge-
nommen haben, ein großes Dankeschön aussprechen.

T. Pidinkowski

Blocksberg/ Blockberg, Rosenbaum Weg/ Reierstr., Kater-
steig, 4. Vorschlag: Kistenmacherweg, Böttcherweg, Korb-
flechterweg oder Gerberweg, Metzgerweg. Die Verwaltung 
empfahl den Vorschlag Nummer 4, da damals Gewerbe und 
Handwerk in dem Bereich angesiedelt und die Berufe dort 
ansässig waren. Die Stadtvertretung beschloss nun, die  vier 
Straßen in Kistenmacherweg, Böttcherweg, Gerberweg und 
Katersteig zu benennen. Die Finanziellen Auswirkungen dafür 
belaufen sich auf ca. 500,00 €. Nachdem am 16.06.2021 der 
Medienentwicklungsplan in der Version vom 02.06.2021 be-
schlossen wurde, konnten die Fördermittel für die Regionale 
Schule am Klüschenberg beantragt werden. Da die Kantor-

Carl-Ehrich Grundschule im Jahr 2022 digitalisiert werden 
soll, musste hierzu der Medienentwicklungsplan angepasst 
werden. Es können Fördermittel in Höhe von 127.766,00€ 
aus dem DigitalPakt Schule beantragt werden. Um den För-
dermittelantrag für die Kantor-Carl-Ehrich Grundschule zu 
stellen, muss die Stadtvertretung über den Medienentwick-
lungsplan in der Version vom 13.10.2021 beschließen. Die 
Stadtvertretung Plau am See beschließt den Medienent-
wicklungsplan in der Version. Die Finanzen dafür belaufen 
sich auf ca. 128.000,00 €, hiervon 127.766,00 € Fördermittel 
„Digitalpakt Schule“. Die Mittel sollen in den Haushalt 2022 
eingeplant werden. Text:/Fotos: Birgit Henke

SchülerInnen der Regionalen Schule am Klüschenberg 
nehmen an Juniorwahl teil

Wladimir Klitschko hat einmal gesagt: „Mit der Demokratie 
ist es wie mit dem Sport. Wenn man nicht regelmäßig was 
tut, ist die Form schnell dahin.“ Genauer gesagt schwächt 
Stimmenthaltung die Demokratie. Als einer der wichtigsten 
Verfahren, bei denen die Souveränität der StaatsbürgerInnen
zum Tragen kommt, sind Wahlen. Sie legitimieren nicht nur 
das politische System, sie repräsentieren darüber hinaus die 
Interessenlage der Gesellschaft und binden die Bevölkerung 
in politische Entscheidungsprozesse mit ein. Der Sozialkun-
deunterricht soll den Jugendlichen genau dieses Verständnis
vermitteln, besonders in solch stürmischen Zeiten, in denen 
demokratiefeindliche Tendenzen, politische Gleichgültigkeit, 
das Misstrauen gegenüber politischen Akteuren und die 
fehlende Bereitschaft, gesellschaftliche Verantwortung zu 
übernehmen allgegenwärtig sind. Je früher Jugendliche an 
Wahlen und Politik herangeführt werden, desto wahrschein-
licher ist es auch, dass sie im späteren Leben regelmäßig 
wählen gehen und sich politisch beteiligen.
Einen wichtigen Ansatz dazu leistet seit Jahren die Junior-
wahl, welche bundesweit an Schulen durchgeführt wird. Auch 
die Regionale Schule am Klüschenberg nimmt seit geraumer 
Zeit an diesem Projekt teil, so auch in diesem Superwahljahr 
2021. Die Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstal-
tung wurden durch ausgewählte SchülerInnen der Klassen-
stufen 8-10 getätigt. In der Vorbereitungsphase setzten sich 
die Jugendlichen intensiv mit dem Thema Wahlen und unse-
rem politischen System auseinander. „Wie funktioniert eine 
Bundestagswahl?“ oder „Was ist der Unterschied zwischen 
Erst- und Zweitstimme?“ waren nur einige der Fragestellun-
gen, die durch die SchülerInnen zunächst geklärt und dann 
an die Klassen herangetragen wurden. Die Parteiprogramme 
der gängigsten Bundestagsparteien wurden im Rahmen 
des Sozialkundeunterrichtes von den SchülerInnen der 10. 
Klassen für ihre MitschülerInnen thematisch komprimiert und 
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Neues aus dem Kinderhort... Workshop „Medienkids“
Knipsen, klicken, tippen und 
wischen…damit kennt sich so 
manches Kind besser aus als 
ein Erwachsener. Umso wich-
tiger ist es, Kinder im Umgang 
mit Medien zu begleiten. Uns 
geht es nicht um ein mehr an 
Mediennutzung, nicht darum, 
im Hort Medienkonsum zu 
fördern, sondern wir wollen 
Orientierungshilfe anbieten 
und die Medienkompetenz 
der Kinder stärken. Auf spie-
lerische Art und Weise wollen 
wir die Kinder begeistern, et-
was auszuprobieren und sich auf Neues einzulassen.
In diesem Schuljahr bieten wir mit unserem Workshop 
„Medienkids“ wöchentlich einer kleinen Kindergruppe die-
se Möglichkeit. Den Anfang macht die Digitalkamera, und 
es geht um das Thema Farben. Nach einer Einweisung in 
die Technik, den Umgang und die Funktionen der Kame-

ra gehen die Kleinteams auf 
Farbensuche im gesamten 
Hort- und Schulgebäude so-
wie auf dem Außengelände. 
In dieser Situation sind die 
älteren Schüler die Helfer für 
die Jüngeren. Unsere ersten 
Erfahrungen zeigen uns, dass 
klappt sehr gut. Der Auftrag 
lautet: Es dürfen jeweils nur 
Dinge fotografiert werden, 
die die gesuchte Farbe ha-
ben. So lernen die Kinder mit 
dem Zoom zu arbeiten und so 
auf den Auslöser zu drücken, 

dass nur das, worauf es ankommt, im Bild zu sehen ist. Die 
Kinder sind aufgefordert, sich mit offenen Augen umzu-
schauen. Es ist erstaunlich, welch’ kleine Details manchmal 
die Kinder mit der Linse erwischen.
Am Ende dieser Projektzeit soll ein Gesamtwerk entstehen. 
Wir sind jetzt schon sehr gespannt.� Team Hort

Sport frei Kita Bunte Stifte“

Kita Bunte Stifte wird 6 Jahre

Am Mittwoch in den Herbstferien wanderten alle Kindergar-
tenkinder zur alten Turnhalle am Bahnhof, denn ein Spiel- 
und Sporttag stand auf dem Plan. Für einige Kinder war es 
das erste Mal überhaupt, dass sie eine Turnhalle betraten, 
dementsprechend aufgeregt war die gesamte Gruppe und 
viele Fragen mussten bereits im Vorfeld geklärt werden. 
Angekommen an der Turnhalle, zogen sich alle Kinder Sport-
sachen an und traten in der Halle zu einem gemeinsamen 
„Sport frei – Pfiff“ an. Die kleinen Zauberstifte, die Regen-
bogenstifte, die Farbkleckse, sowie die Naturstifte konnten 
ihren Bewegungsdrang und ihre Neugier an verschiedensten 
Stationen, die von den Erziehern aufgebaut wurden, unter 
Beweis stellen. Über ein Sprungbrett in eine riesige Matte 
hüpfen, sich bäuchlings über eine Bank ziehen, über den 
Sprungkasten klettern, eine Rolle vorwärts machen, durch 
Reifen hüpfen, auf einem Balken balancieren und viele weitere 
Sportübungen warteten auf die Kinder. Jedes Kind konnte 
selbst entscheiden, was traue ich mir zu und was möchte 
ich „überspringen“ und damit anderen Kindern überlassen. 
Laut jubelnd und voller Eifer konnte man beobachten, dass 
die Kinder den sportlichen Aufenthalt in der Turnhalle mit 
allen Sinnen genossen. 
Im Abschlussspiel „Feuer, Wasser, Sturm“ bewiesen dann 
alle nochmal, wie schnell sie reagieren können und wie sehr 

Am 1.Oktober 2015 öffnete unser neu gebauter Kindergarten 
unter Trägerschaft des Instituts Lernen und Leben seine Tü-
ren. Seitdem werden hier bei uns Plauer Kinder und Kinder 
aus der Umgebung in 7 Gruppen liebevoll betreut.
Inzwischen sind 6 Jahre vergangen. Grund genug, eine Party 
zu feiern, haben sich Kinder und Erzieher gedacht und ein 
tolles Fest organisiert. Schon von Weitem lockte ein schön 
geschmückter Kindergarten die Kinder ins Haus. Aufgeregt 
startete unser Fest gemeinsam im Sportraum mit einem 
Geburtstagslied, bevor sich jedes Kind im Haus nach den 
vorbereiteten Höhepunkten umschauen konnte. Es gab viel 
zu entdecken, aber den größten Spaß hatten die Kinder bei 

sie sich anstrengen, um möglichst lange im Spiel zu sein. Die 
Zeit beim Sport verging viel zu schnell und schon auf dem 
Rückweg beschlossen die Kinder, bald wieder zum Sporttag 
in die Halle zu wollen.
� Die Erzieherredaktion
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gebastelt und einen Parcour 
über Steine, Äste und Bäu-
me mit Bravour bestanden. Im 
Waldhaus zurück gab es eine 
kleine Überraschung aus der 
Zaubertruhe. Zu guter letzt 
kam dann noch der Förster. Er 
hat den Kindern spannende 
Dinge über die Tiere im Wald 
erzählt und spielerisch ge-
zeigt, wie weit Tiere springen 
können. Ein Dankeschön hier 
an Dennis Futterlieb. 

 PLAUER SPEISEKARTOFFELN
 aller Kocheigenschaften

Bestellungen richten Sie bitte an:
Michael Reier

Zarchliner Weg 10 · 19395 Plau am See
Telefon 03 8735-461 79

5 kg  ·  12 ,5 kg  ·  25 kg

Futterkartoffeln sowie andere Futtermittel sind 
ebenfalls kostengünstig erhältlich.

Bei Anlieferung erfolgt ein Aufschlag von 1,- Euro je Gebinde

Öffnungszeiten:   Mo – Fr   15 – 18 Uhr  ·  Sa   9 – 12 Uhr

Die Preise entsprechen den aktuellen Marktangeboten.

Anzeige

Tanz- und Bewegungsspielen im Sportraum. Jedes Kind 
schnupperte an den verschiedenen Stationen und beteiligte 
sich an dem, was ihm gefiel. Das Schminken ist immer be-
sonders beliebt bei den Kindern, aber auch das Backen von 
Apfeltaschen kam gut an. In den Saunaräumen konnten die 
Kinder mit Wasser umgehen und im Sportraum tanzen und 
Wettspiele machen. Anschließend ging es für alle auf den Hof, 
um mit aufsteigenden Luftballons unser Fest abzuschließen. 

Vielleicht findet jemand einen dieser Ballons, der eine kleine 
Nachricht enthält. Über eine Rückantwort würden sich alle 
Kinder sehr freuen. 
Natürlich gab es auch noch ein leckeres Eis und die selbst 
gebackenen Apfeltaschen zum Abschluss. 

Happy Birthday, Kita „BUNTE STIFTE“ 
� Die Erzieherredaktion

Herbstliche Abenteuer in der Waldgruppe

Ein spannender Oktober 
liegt hinter den Kindern. An-
fang des Monats konnte sich 
die Waldgruppe über mit-
gebrachtes Gemüse freuen. 
Daraus wurde schnell, über 
dem Feuer eine leckere Ge-
müsesuppe gekocht und alle 
haben bei der Zubereitung 
mit angepackt, dazu gab es 
leckere Kräuterquarkbröt-
chen. Ein Dankeschön an die 
Eltern, für die tollen Sachen. 
Das Zwergenfest brachte Mitte des Monats spannende Auf-
gaben mit sich. Eine Wichtelfamilie zog ins Waldhaus ein und 
hat die Kinder mitgenommen eine Einweihungsfeier vorzube-
reiten. Im Wald mussten noch einige Aufgaben gelöst wer-
den. Hierzu haben sie Girlanden aus Blättern und Kastanien 

Wohnungen zu vermieten

Weidensoll 4  3RW  DG  Wfl: 68,12 m2  KM 350,00 €

Weidensoll 12  3RW  DG  Wfl: 68,12 m2  KM 350,00 €

Friedenstraße 8  3RW  DG  Wfl: 56,41 m2  KM 230,00 €

Vogelsang 41  3RW  2. OG  Wfl: 56,58 m2  KM 280,00 €

Die Wohnungen werden kautionsfrei vermietet.
Energieausweise können eingesehen werden.

Wohnungsgesellschaft Plau mbH
Fockenbrockstraße 12 • 19395 Plau am See
Tel.: 03 87 35/419 22 · E-Mail: info@wohnen-plau.de
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Anzeige

Ohne Angst, aber dennoch mit Respekt
Nun ist es bald wieder soweit, die Adventszeit steht kurz 
bevor und damit auch die Kerzen- und Feuerschalenzeit. 
Passend dazu standen  die ersten Gruppenstunden im No-
vember bei der Jugendfeuerwehr Plau am See ganz unter 
dem Thema „Brandschutzerziehung“. Insbesondere die Plau-
er Löschzwerge hatten viele Fragen zu diesem Thema. Wie 
zünde ich ein Streichholz an und was ist dabei zu beachten? 
Was braucht ein Feuer zum Abbrennen? Worauf muss man 
achten beim Kerzenanzünden? Was ist zu tun, falls doch mal 
etwas „schief“ geht? 
In einer Gesprächsrunde gleich zu Beginn des Jugenddiens-
tes wurden viele dieser Fragen geklärt, diskutiert und auch 
kritisch beleuchtet. Gemeinsam mit dem Betreuerteam stell-
ten die Kinder und Jugendlichen Regeln zum Experimentieren 
mit Feuer auf. Danach besetzte jeder Löschzwerg seinen 
eigenen Arbeitsplatz. Diese waren ausgestattet mit einer 
feuerfesten Unterlage, einem Teelicht, einem leeren Glas, 
einem Aschenbecher für Experimentierreste, einer Tiegel-
zange und einem Behälter mit Wasser. Nun wurden nach und 
nach die Teelichter mit einem Streichholz gezündet. Einige 
Löschzwerge waren darin schon routiniert, andere zurück-
haltend und etwas zögerlich. Dennoch hatten alle Respekt 
davor und waren sich den möglichen Gefahren bewusst. 
Folglich hielten die Plauer Löschzwerge mit ihrer Tiegelzange 
abwechselnd verschiedenste Brennproben (z.B. Stoffreste, 
Holz, Schrauben, Metall, Stahlwolle, Styropor, kleine Lego-
steine, Kabel) über ihr Teelicht, bestaunten gemeinsam, was 
mit den Proben passiert und waren sich abschließend einig, 
dass diese Experimente nur unter strengster Aufsicht von 
Erwachsenen möglich sind. Das Experimentieren machte 

allen sehr viel Spaß und wir werden in den nächsten Grup-
penstunden das Absetzen des Notrufs, sowie die Erste Hilfe 
üben. Zum Ende dieses Dienstes zündeten sich alle Kinder 
eine Wunderkerze an und bestaunten die vielen kleinen Fun-
ken! Ein tolles Gemeinschaftsbild!
Zu diesem Thema sollte jedem klar sein, dass Kinder das 
Spiel mit dem Feuer faszinierend finden. Es liegt an uns 
allen, den Kindern zu zeigen, wie gefährlich Feuer sein kann 
und wie man korrekt mit Brandgefahren umgeht. Deshalb ist 
das Thema Brandschutzerziehung immer wieder einer der 
wichtigsten Bausteine in unserem Dienstplan!
Christin Roesch

Jugendfeuerwehrwartin FF Plau am See

Oftmals werden wir gefragt, na ihr seid doch eine Berufs-
feuerwehr und macht das alles hauptamtlich!?! Falsch! Allein 
große und größere Städte in Deutschland leisten sich eine 
Berufsfeuerwehr, gut 100 gibt es in der Bundesrepublik. In 
Mecklenburg-Vorpommern gibt es sechs Berufsfeuerwehren, 
Greifswald, Neubrandenburg, Rostock, Schwerin, Stralsund 
und Wismar. Das bedeutet, wer einen Unfall hat, Opfer von 
Überschwemmungen oder Feuer ist, erhält zumeist Hilfe von 
Freiwilligen. Etwa 95 % der Feuerwehrleute in Deutschland 
sind ehrenamtlich tätig. 
So ist es auch in unserem Plau am See, unsere Feuerwehr 
ist eine Freiwillige Feuerwehr. Die Plauer Kameraden und 
Kameradinnen sind ehrenamtlich tätig, fahren jährlich ca. 

100 Einsätze (aktuell sind es 77 Einsätze) und erhalten dafür 
keine Entschädigung. „Aber warum tut ihr das?“, fragen viele 
Bürger. Kameradschaft, Zusammenhalt und Teamwork sind 
wichtige Werte, die unter anderem in einer Freiwilligen Feuer-
wehr enorm wichtig sind. Denn ohne einen funktionierenden 
Zusammenhalt könnte keine Feuerwehr existieren. In der 
Ausbildung und insbesondere im Einsatz muss sich jeder auf 

Seid ihr eine Berufsfeuerwehr?

Armin Struwe
Immobilien- und Finanzservice

19395 Plau am See · Steinstraße 68 · ( (038735) 4 19 68 
Funk 0172-813 3671

Da steigende Nachfrage - Suchen für Kunden neue Objekte zum Verkauf 
Einfamilien-, Ferien- u. Bauernhäuser, Grundstücke, Ackerflächen

Parchim / verm. ETW, WF ca. 43,50 m², in Wohnanlage, BJ 1994, 2 Zimmer, Küche, Bad, Flur,
Abstellraum, Bodenkammer, Terrasse, Fliesen-Teppichboden, Heizung Kraft-Wärme-
Kopplung, SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 3.702 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 
160/10.000, Verbrauchssausweis- 91,2 kWh(m²a), C, KWK, Bj 1994, KP  65. 000  €
Bützow / verm. ETW, WF ca. 48,11 m², in Wohnanlage, BJ 1997, 2 Zimmer, Küche, Bad, Flur,
Abstellraum, Bodenkammer, Balkon, Fliesen-Laminatboden, Heizung Kraft-Wärme-Kopplung, 
SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 4.706 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 173/10.000, 
Verbrauchssausweis- 63,5 kWh(m²a), B, KWK, Bj 1997, KP  70. 000 €
Bützow / verm. ETW, WF ca. 42,80 m², in Wohnanlage, BJ 1997, 2 Zimmer, Küche, Bad, 
Flur, Abstellraum, Bodenkammer, Balkon, Fliesen-Laminatboden, Heizung Kraft-Wärme-
Kopplung, SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 4.706 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 154/10.000, 
Verbrauchssausweis- 63,5 kWh(m²a), B, KWK, Bj 1997 KP  65. 000 €
BAUGRUNDSTÜCK IN:
Plau am See/Quetzin – für Wohnhaus, ab ca. 686 m² KP  137. 200 €

SRÄGA • IMMOBILIEN GMBH
19395 Plau am See · Steinstraße 48 · Tel. (03 87 35) 4 58 58 · Fax 81 98 47

www.sraega-immo.de

t

Die Energiepässe können zu allen Objekten bei der Besichtigung eingesehen werden.

Zu allen Angeboten finden Sie weitere Angaben hinsichtlich der Nebenkosten, Kaution und der 
Grundrisse in unseren Geschäftsräumen, Steinstraße 48. 

Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Grundstücken 
im Raum Plau am See ist stark gestiegen. 

Suchen deshalb ständig neue Objekte zum Verkauf.
Ferienimmobilien und Mehrfamilienhäuser Provisionsfrei 

für den Verkäufer.

ZUM VERKAUF

ZUR VERMIETUNG

ZUR VERMIETUNG
Plau am See – 2 MFH miteinander verbunden 
im Stadtkern auf ca. 289 m² VB 270.000,00 €
Plau am See – EFH, Altstadtlage, saniert, Wfl . 
ca. 115 m² auf 169 m2 VB 250.000,00 €
Wendisch Priborn – DHH, unsaniert, Wfl . ca. 
80 m² auf 850 m²  VB 45.000,00 €

Gr. Burgstr. 16 – 2 Z/EBK, ca. 45 m², 1. OG 
 KM 290,00 €

Marktstr. 9 – 1 Z/EBK, ca. 32 m², EG
  KM 250,00 €

Dr. Alban Str. 24 – 1 Z/EBK, ca. 37 m², DG
  KM 250,00 €

Steinstr. 64 – Ladenlokal 55 m² 
 KM 350,00 €

Quetzin-Lise-Meitner-Ring 2 – DHH, 1. Be-
zug, 3 Z/EBK, HWS-Raum, ca. 95 m², 2 Terras-
sen, Garten, Carport  KM 950,00 €
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den anderen verlassen können! Außerdem gibt es unter Feuer-
wehren viele Partnerschaften und Freundschaften. Die Plöner 
Feuerwehr ist die Partnerwehr unserer Feuerwehr. Wenn 
es die „Coronalage“ nicht gerade verbietet, trifft man sich 
zu den jeweiligen Jahreshauptversammlungen, zu Jubiläen, 
die Jugendfeuerwehren machen gemeinsame Fahrten uvm. 
Außerdem geht es als Feuerwehrmitglied darum, anderen zu 
helfen und sich gesellschaftlich zu engagieren. Gutes zu tun, 
verschafft jedem und besonders dem gesamten Team ein 
positives Gefühl! Dabei ist die Arbeit der Feuerwehr vielfältig, 
das Spektrum der Einsätze von Retten, Löschen, Bergen, 
Schützen ist breit gefächert und bietet jedem Mitglied eine 
„Spezialaufgabe“. Durch die Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 ist 
die Ausbildung der Freiwilligen Feuerwehren in Deutschland 
geregelt. Jedes Feuerwehrmitglied entwickelt sich weiter, 
macht Lehrgänge und erhält dementsprechend seinen Dienst-
grad. Die Ausbildungsdienste der Freiwilligen Feuerwehr Plau 
am See finden alle 14 Tage freitags (immer in den ungeraden 

Wochen) von 17-19 Uhr am Gerätehaus (Schulstraße) statt. 
Außerdem ist auch jeder Fahrzeug- und Technikfan bei der 
Freiwilligen Feuerwehr genau richtig! Es gibt immer wieder 
neue Technik und auch die Fahrzeuge unserer Wehr werden 
immer kompakter und mit immer mehr Technik ausgestattet. 
Der Gerätewart, der ebenfalls ehrenamtlich tätig ist, benötigt 
immer mal helfende Hände bei der Pflege und Wartung des 
gesamten Plauer Fuhrparks. Das aber wohl schönste Argu-
ment für eine Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr ist 
die Anerkennung! Man wird wertgeschätzt! Ein Engagement 
in der freiwilligen Feuerwehr steht für viel Sozialkompetenz! 
Nun hast genau DU dich mit diesem Text identifizieren können 
und bist noch kein Mitglied der Plauer Feuerwehr.  Dann komm 
doch einfach mal zu einem Dienst bei uns vorbei und schau 
dich um! Es sind keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich, 
um bei uns ein Ehrenamt auszuüben! 
Viele brauchen uns, wir brauchen DICH!

Die Freiwillige Feuerwehr Plau am See

Mit Dank und Freude begingen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Mitarbeitende und Angehörige im September 2021 das 
25 – jährige Bestehen des Dr. Wilde – Hauses. Aufgrund der 
Corona – Pandemie feierten wir in kleinem Rahmen ohne die 
Öffentlichkeit einzuladen. 
Mit fröhlicher Blasmusik vom Elde – Blasorchester Parchim 
Lübz, einem festlichen Dankgottesdienst und dem Auftritt 
der Harmonika – Freunde wurden Freude und Segen im 
Haus verbreitet. 
Dankbar schauen wir auf die vergangenen Jahre zurück, die 
durch viele engagierte Mitarbeitende, Helfer, Freunde und 
Sponsoren unterstützt wurden. Wir freuen uns sehr, dass 
wir in der Stadt und Umgebung anerkannt sind und werden 
weiter unser Bestes geben.
Unser diakonischer Auftrag ist es nah bei den Menschen 
zu sein, die Hilfe und Unterstützung benötigen und sie mit 

25 Jahre Dr. Wilde – Haus Plau am See
ihren Bedürfnissen, Einschränkungen und Fähigkeiten in 
den Mittelpunkt unserer Arbeit zu stellen und sie würdevoll 
mit Herz und  Nächstenliebe zu betreuen, damit sie sich 
geborgen fühlen und einträchtig miteinander leben können.
Alle Mitarbeitenden aller Arbeitsbereiche sorgen täglich mit 
viel Fürsorge und Einfühlungsvermögen, sowie Fachwissen 
für die Erfüllung dieses Auftrages zum Wohle der hier le-
benden Menschen. Dafür gebühren Ihnen mein Dank und 
meine Hochachtung.
Ich wünsche unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
weiterhin Kraft für die vielen täglichen Herausforderungen, 
Freude, Anerkennung und Zufriedenheit für Ihr weiteres Tun 
für und mit den uns anvertrauten alten Menschen. 
„Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen 
zur Liebe und zu guten Werken.“ Hebräer 10,24
In den Dank möchte ich auch die ehrenamtlichen Helfer ein-
schließen, die unser Tun in vielfältiger Weise unterstützen. Ein 
Dankeschön gilt ebenso den langjährigen treuen Sponsoren, 
wie z. B. dem CDU – Weihnachtsstammtisch, der Raetz-
Wiemer –Stiftung Köln und der Kirchgemeinde St. Marien.
Grußworte richtete auch Herr Hopkes, Geschäftsführer des 
Diakoniewerkes Kloster Dobbertin an die Bewohnerinnen und 
Bewohner und Mitarbeitenden des Hauses und dankte den 
Mitarbeitenden für ihren unermüdlichen Einsatz.
Herzliche Grüße der Stadtvertretung zum Jubiläum über-
brachte unser Bürgermeister, Herr Reier. Allen Gratulanten 
ein herzliches Dankeschön.
Ich wünsche mir für das Dr. Wilde – Haus weiterhin zufrie-
dene Bewohnerinnen und Bewohner, motivierte liebevolle 
Mitarbeitende und Helfer, ein gutes Miteinander mit den 
Angehörigen und eine konstruktive Zusammenarbeit mit 
Kirchgemeinden, der Stadt Plau am See und allen Partnern 
und Freunden dieses Hauses. � Carmen Schuldt

Einrichtungsleiterin

Brandt  Schlüsseldienst
ehemals 
Krause

Formenfräsungen von  
allerlei Schlüsseln.  

Was  nicht vorrätig ist,  
wird in kurzer Zeit organisiert.

Türzylindereinsteckschlösser,  
auch ältere Fabrikate

Stefan

Lange Straße 52
19395 Plau am See

Tel.: 0173/4591186 || Fax: 038735/13584 
jfsbrandt@web.de

Telefonisch, auch kurzfristig,  
Termin vereinbaren!

Di, Do, Fr 17.00 – 19.00 Uhr  
und nach Vereinbarung
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AB 02.12.: DER GRINCH
AB 09.12.: DER POLAREXPRESS

FÜR UNSERE KLEINEN:

AM 04.12. UM 17:00 UHR & 05.12. UM 16:00 UHR: 
ANDRÉ RIEU: CHRISTMAS WITH ANDRÉ

AM 12.12. UM 17:00 UHR: 
IT’S CHRISTMAS - ‘WEIHNACHTEN MIT JONAS KAUFMANN

AM 31.12. UM 17:00 UHR: 
DAS SILVESTERKONZERT DER 

BERLINER PHILHARMONIKER BERLINER PHILHARMONIKER LIVE

FÜR MUSIKLIEBHABER:

WWW.MYMOVIESTAR.DE

KINO MOVIE STAR
GNEISENAUSTR. 2
19370 PARCHIM

DEZEMBER IM MOVIE STAR PARCHIM

Weihnachtslesung
Komödiantische

in der Schule am Klüschenberg

Freundlich unterstützt vom Café Glücksmoment

Tickets nur im Vorverkauf 
Tourist Info Plau am See

Tel. 038735 45678 | info@plau-am-see.de 
18,00€ inkl.einmal Kaffee & Omas Apfelkuchen

11. & 12.Dezember 2021um 15 Uhr

Begleiten Sie uns durch die besinnlich-turbulente Weihnachtszeit. 
Mit einem Augenzwinkern erleben Sie bei 

Kaffee und Oma‘s Apfelkuchen eine komödiantische Lesung
 mit der einen oder anderen gesungenen Überraschung.

Vertrauensmann
Joachim Kloth
Tel. 038735 41437
joachim.kloth@HUKvm.de
Swarte-Pape-Str. 3
19395 Plau am See Plau
Öffnungszeiten fi nden Sie unter
HUK.de/vm/joachim.kloth

Preiserhöhung bei Ihrer 
Kfz-Versicherung?

Jetzt noch wechseln 
und sparen!
Jetzt noch wechseln 

BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPARENTARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
  Niedrige Beiträge
  Top-Schadenservice
  Beratung in Ihrer Nähe
  Bis zu 30 % Folge-Bonus 
mit dem Telematik-Tarif*

Wir freuen uns auf Sie.
*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem 

Berater und unter HUK.de/telematikplus

Tel.: 0172 7071348.

Verzweifelt gesucht!
Kater Fiete seit 12.10. 2021 in 
19395 Plauerhagen vermisst!

Verzweifelt gesucht!

Fiete ist ein rotweiß getigerter Kater mit weißem Latz, weißem 
Schnäuzchen und weißen Pfötchen. Auffällig sind seine gelben Augen.
Wer hat Fiete gesehen oder eventuell bei 
sich aufgenommen? Hinweise bitte unter 

Tel.: 0172 7071348.
Wer Fiete wohlbehalten zurück bringt, dem winkt ein Finderlohn.

Sie suchen noch ein 
Weihnachtsgeschenk?
Wie wär‘s mit einer 
Chronik der Stadt Plau?
Teil 1 ist für 14,95 E in der  
Druckerei A.C. Froh erhältlich. 
Der 2. Teil ist noch in Arbeit.
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95. Geburtstages
bei meinen lieben Nachbarn, der Kirchengemeinde  
Plau, der Volkssolidarität Plau und dem Kranken-  

und Altenpflegedienst Heitmann und Poser  
recht herzlich bedanken. 

Der Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, 
dem Plauer Bürgermeister Herrn Reier sowie dem 

Bürgervorsteher Herrn Tast gilt ebenfalls  
mein Dank für die Glückwünsche.

Oswald Wendt

Ich möchte mich für die vielen Glückwünsche,  
Blumen und Geschenke anlässlich meines

Plau am See, im September 2021 QO

Q O

      1971 – 2021
Fünfzig Jahre Eheleben  

fest vereint in Glück und Leid,  
immer nur das Beste geben,  
ist schon keine Kleinigkeit.

Alles Liebe zum Hochzeitstag
wünschen Euch

Trici, Torsten, Toni  
und Leo

Präventionskurs
Progressive Muskelentspannung nach Edmund Jacobson

Diese vom US-amerikanischen Arzt E. Jacobson entwickel-
te Methode hilft bei Kopfschmerzen, Muskelspannungen, 
Schlaflosigkeit, Bluthochdruck, nervösen Magenbeschwer-
den, Erschöpfungs- u. Angstzuständen, Stress, Alltagsärger 
und psychischen Einflüssen. Sie hilft Abwehrkräfte zu stei-
gern und Selbstheilungskräfte zu stimulieren. Man kann den 
Stressabbau trainieren.
Das Grundprinzip besteht darin, eine Muskelgruppe zunächst 
kräftig anzuspannen und danach zu entspannen. Nach und 
nach werden alle Muskelgruppen des Körpers progressiv, 
also fortschreitend, in die Übungen einbezogen. Die Übun-
gen sollen außerdem ein Gefühl der Gelassenheit gegenüber 
Stress, Ärger und Angst vermitteln. Mit zunehmender Mus-
kelentspannung sinken Herzschlagrate und Blutdruck, die 
Gehirnaktivität nimmt ab, der Körper kommt zur Ruhe. Und 
diese Ruhepausen können Körper und Geist nutzen, um sich 
weiter zu regenerieren.
Mit Hilfe von Sportgeräten unterschiedlicher Art werden wir 
lernen, die entsprechenden Muskelgruppen des gesamten 
Körpers anzuspannen und zu entspannen. Das Wahrneh-
mungsempfinden und die Reaktionen auf unsere einzelnen 
Muskelgruppen soll dadurch intensiver geschult werden.
Ziele:
• 	Hilfe zur Selbsthilfe
•	einen gesünderen Umgang mit Stress kennen zu lernen 

und im Beruf und Alltag zu übernehmen

•	Förderung individueller Möglichkeiten zum Abbau von  
Risikofaktoren

• Verbesserung der Entspannungsfähigkeit
Mit der Durchführung dieses Kurses möchte ich Ihnen helfen, 
die vorgenannten Ziele zu erreichen.
Entsprechend des Belegungsplanes der Sporthalle ist die 
Durchführung an zwei Terminen geplant.
Der 1. Kurs beginnt am
� Donnerstag, dem 13.01.2022 um 13.00 Uhr
Der 2. Kurs beginnt am
� Donnerstag, dem 13.01.2022 um 14.00 Uhr.
Jeder Kurs umfasst insgesamt 10 Kurseinheiten von je 1 
Stunde, jeweils donnerstags.
Voraussetzung zur Teilnahme am Kurs ist nach heutigem 
Stand die vollständige Covid-19-Impfung.
Dieser Kurs wird ebenfalls durch die Krankenkassen im Rah-
men der Primärprävention gefördert.
Anmeldungen bitte unbedingt telefonisch an
Physiotherapeutin Brigitte Elkner� Tel. 038731/ 2 55 65.

Die Weihnachtsfeier findet am Donnerstag, dem 02. De-
zember 2021 um 14:00 Uhr statt (Einlass ab 13:45 Uhr). Zum 
jetzigen Zeitpunkt gibt es noch freie Plätze.
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung vorab zwingend 
notwendig ist. Ohne Anmeldung ist die Teilnahme an der 
Weihnachtsfeier nicht möglich.
Die Anmeldung kann von Montag bis Freitag in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bei Frau Schemmert unter der Te-
lefonnummer 038735 / 494-35 erfolgen.
Aufgrund der derzeitigen Corona-Regelungen gilt die 
3G-Regel (Corona- Ampel gelb). Bitte bringen Sie zur 
Weihnachtsfeier unbedingt Ihren Impfnachweis, einen 
aktuellen Testnachweis (nicht älter als 24 Stunden) oder 
eine Bescheinigung, dass Sie genesen sind mit. 
Sollte die Corona-Ampel in unserem Landkreis orange 
sein, dann gilt die 2G-Regel. Teilnehmen dürfen dann 
nur geimpfte oder genesene Personen.

Nobert Reier, Bürgermeister

Informationen zur
Seniorenweihnachtsfeier

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke, anlässlich unserer

möchten wir uns bei den Kindern, Enkelkindern, 
Verwandten, Freunden und Nachbarn,  
herzlich bedanken.
Ebenfalls danken wir dem Bundespräsidenten,  
der Ministerpräsidentin, dem Landrat sowie  
dem Bürgermeister und Bürgervorsteher 
für die Glückwünsche. 
Einen besonderen Dank gilt dem Café  
Glücksmomente für die gute Bewirtung.

Eisernen Hochzeit,

Klaus und Anneliese Puhan
Plau am See, im Oktober 2021
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Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres 
Teams einen/eine Mitarbeiter/in für unseren 
Post-Shop in Plau am See.
Ihre Aufgaben:
• Verkauf von Produkten rund um Briefe und Pakete
• Erbringen von Bankdienstleistungen der Postbank
Wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverantwortung
• Arbeitszeit 20 Stunden/Woche
• qualifizierte Einarbeitung
• angenehme Arbeitsatmosphäre
Ihr Profill:
• freundliches und serviceorientiertes Auftreten
• Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Vorkenntnisse wünschenswert
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Post-Shop-Pagels, z.H. Gaby Pagels Steinstraße 21, 
19395 Plau am See, gaby.pagels@freenet.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Arbeitsgemeinschaft Plau am See hat sich mit 58 Mitglie-
dern am 09.02.2019 gegründet und ist eine Selbsthilfegruppe 
der Deutschen Rheuma-Liga Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Alle Funktionäre der AG Plau am See arbeiten ehrenamtlich, 
unterstützen die Rheuma-Liga M-V e.V. und betreuen insbe-
sondere Personen, die an einer Krankheit des rheumatischen 
Formkreises leiden.
Um die Schwere des Krankheitsverlaufes zu mindern, ist ein 
kontinuierliches Funktionstraining notwendig, im Moment 
ist nur Trockengymnastik möglich. Wassergymnastik geriet 
in den letzten zwei Jahren komplett zum Erliegen, da uns 
Corona die Möglichkeit diesen Sport im MEDICLIN Reha-
Zentrum Plau am See auszuüben, unmöglich gemacht hat. 
Wir wünschen uns, dass Wassergymnastik in der nächsten 
Zeit wieder stattfinden kann. Wassergymnastik, wie auch 
Trockengymnastik dienen dem Erhalt und der Verbesse-
rung der Beweglichkeit der Gelenke. Außerdem kann die 
Verschlimmerung einer bereits fortgeschrittenen Krankheit 
verringert werden, so dass die Integration der Geschädigten 
in der Gesellschaft ermöglicht wird. Eine weitere wichtige 
Aufgabe der AG Plau am See ist die Organisation von Patien-
tenschulungen und Seminaren sowie auch Veranstaltungen 
zum geselligen Beisammensein. Die Rheuma-Liga ist offen 
für alle Menschen und jeder, der die Statuten kennt, kann 
Mitglied werden.
Mit der Gründung der AG Plau am See haben Rheumabe-
troffenen und auch Menschen mit anderen Krankheiten ihr 
Schicksal selbst in die Hand genommen. Unter dem Motto 
„Gemeinsam mehr bewegen“ macht sich die Rheuma-Liga als 
Interessenvertretung ihrer Mitglieder stark in der Gesellschaft 
zum Wohl chronisch kranker und behinderter Menschen.

Wir wenden uns daher an Sie mit der Bitte um finanzielle 
Unterstützung in Form einer Spende.
Deutsche Rheuma-Liga Landesverband M-V AG Plau am See
IBAN:	 DE18140520001600080606
BIC:	 NOLADE21LWL
SPK Mecklenburg-Schwerin

Spendenbescheinigungen werden auf Anfrage erteilt.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus und wün-
schen Ihnen alles Gute und eine schöne vorweihnachtliche 
Zeit im Kreise der Familie.
� Der Vorstand der AG Plau am See

Finanzielle Unterstützung der Arbeit  
der Deutschen Rheuma-Liga M-V e.V., AG Plau am See – 

Spendenaufruf

Hiermit laden wir, der Vorstand der Deutschen Rheuma-Liga 
M-V e.V. AG Plau am See, alle Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung mit anschließender Weihnachtsfeier am Mittwoch, 
dem 15.12.2021 um 14.30 Uhr in das Vereinshaus des Sied-
ler- und Heimatvereins, Schultetusstraße 2,, in Quetzin ein.

Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Bestätigung Tagesordnung
-	 Abrechnung des Arbeitsplanes und Veranstaltungsplanes 
	 2020/2021
-	 Abrechnung der Finanzen 2020
-	 Bericht der Revisionskommission
-	 Arbeitsplan und Veranstaltungsplan 2022
-	 Sonstiges

Bitte melden Sie sich bis zum 30.11.2021 bei Frau Scheng-
ber, Frau Klähn, Frau Möller oder bei Frau Menge an. Bei 
Anmeldung erfahren Sie alles Organisatorische.
� Der Vorstand

An alle Mitglieder der Deutschen Rheuma-Liga MV e.V. 
Plau am See

Einladung

   Arztpraxis in Plau am See  
sucht ab Januar 2022 hochmotivierte  

medizinische Fachangestellte

Tel. 0162 / 1 06 54 77

Suche Haushaltshilfe
auf Minijob-Basis

Telefon 0174-2 44 35 75



S. 10 Plauer Zeitung Nr. 11 / 2021

Anzeige

             Das Original 

 
 

Service, Beratung, Verkauf  
Ihr Kundenberater vor Ort 

Jörg Sawatzki aus Werder bei Lübz  

Tel.:        038731/24493 
Handy:   0173/2456643 

             Das Original 

 
 

Service, Beratung, Verkauf  
Ihr Kundenberater vor Ort 

Jörg Sawatzki aus Werder bei Lübz  

Tel.:        038731/24493 
Handy:   0173/2456643 

             Das Original 

 
 

Service, Beratung, Verkauf  
Ihr Kundenberater vor Ort 

Jörg Sawatzki aus Werder bei Lübz  

Tel.:        038731/24493 
Handy:   0173/2456643 

Das Original
             Das Original 

 
 

Service, Beratung, Verkauf  
Ihr Kundenberater vor Ort 

Jörg Sawatzki aus Werder bei Lübz  

Tel.:        038731/24493 
Handy:   0173/2456643 

❆❆Der Winter steht vor der Tür!
Wir haben noch freie Kapazitäten!
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Wir haben noch freie Kapazitäten!

❆❆❆❆

Haus- und Gartenservice || Dienstleistungen am Bau
❆❆Stefan Brandt      Tel.: 0173 / 4 59 11 86

Wir helfen Ihnen gerne 
beim Winterdienst 
und Schneeräumarbeiten 

❆❆

❆

Wir haben noch freie Kapazitäten!

Wir helfen Ihnen gerne 

und Schneeräumarbeiten 

wenn sie diese Zeitung in der 
Hand halten ist es kurz vor 

dem 1. Advent. Das Kalender-
jahr geht seinem Ende entgegen 

und das neue Kirchenjahr fängt an. 
Das ist ein guter Anlass einmal Rück- und Vorschau zu halten. 
In den vergangenen eineinhalb Jahren haben wir mit der Res-
taurierung des Kirchenschiffes einen großen Schritt für den Er-
halt und die Wiederherstellung dieser schönen Kirchen getan. 
Es war anstrengend, so wie Arbeit nun mal ist. Doch es war ein 
harmonisches und kreatives Miteinander, was Spaß machte und 
wohltuend war. Abgeschlossen wurden die Arbeiten mit einem 
festlichen Gottesdienst an dem wir Danke gesagt haben. Trotz 
Corona trafen sich die Gäste im Anschluss auf der Wiese neben 
der Kirche bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen. Die 
Stehtische waren so gestellt, dass auch die Abstände einge-
halten werden konnten und ein reger Austausch möglich war. 
Viele von Ihnen haben sich bestimmt schon das Ergebnis 
der Restaurierung angesehen und sind wie ich begeistert. 
An dieser Stelle möchte ich noch einmal, ich kann es gar nicht 
genug wiederholen, DANKE sagen. Danke Ihnen allen, die 
sich wie auch immer an diesem großen Werk beteiligt haben. 
Egal ob mit Wort, Tat oder Geld. Alles war hilfreich und gut. 
Mit Sicherheit hätten wir nach der Restaurierung die Kirchen 
gern mehr genutzt und mit schönen Veranstaltungen den Men-
schen zugänglich gemacht. Doch da war die Pandemie mit all 
der Gefahr und den Ungereimtheiten der Präventionsmaßnah-
men, die unseren Tatendrang einfingen und die Möglichkeiten 
stark begrenzten. Besonders leid tut es uns um unsere Kanto-
rin Katharina Rau, die mit ganz viel Organisationsaufwand zu 
Werke ging, um Kultur in der Kirche erlebbar zu machen. Doch 
so vieles musste eingeschränkt oder gar abgesagt werden. 
Leben wir optimistisch und sagen uns, „ein neues Jahr, ein 
neues Glück“. In 2022 wird es bestimmt besser und es kann 
ein richtiger Musiksommer stattfinden.
Wie geht es nun weiter in unserer Kirche, was ist vorbereitet 
und was ist noch in Planung? Sicher haben sie, wenn sie an 
der Kirche vorbeigehen, gesehen, die Seitentür ist ausgebaut. 
Ja, sie ist zur Restaurierung in die Produktionsschule Greven 
gebracht worden. Dort wird unter sachkundiger Anleitung von 
Schülern und Fachkräften alles erforderliche unternommen, 
um die entstandenen Schäden durch Nässe und den „Zahn 
der Zeit“ zu beheben. Die Tür soll bis Weihnachten wieder 
eingebaut werden.
Im Frühjahr, wenn es nicht mehr notwendig ist zu hei-

Liebe Freunde der Plauer Kirche, liebe Mitglieder des 
Förderverein St. Marien Plau am See, 2021

zen, werden wir uns den Turmraum vornehmen. Das woll-
ten wir zwar gleich im Anschluss an das Kirchenschiff 
tun. Doch es fehlten die notwendigen Genehmigungen, 
die nun aber da sind. Auch die Finanzierung dafür steht. 
Die beiden großen Leuchter sind zur Restaurierung. Ei-
ner davon wird bis Weihnachten wieder an seinem Ort 
hängen. Eine Vorrichtung zum Absenken der Leuchter ist 
bereits über dem Gewölbe eingebaut. Der andere Leuch-
ter wird dann bis Ostern wieder seinen Platz einnehmen. 
Das Taufbecken wird in den nächsten Tagen von den Res-
tauratorinnen abgeholt. An ihm haben sich größere Schäden 
gezeigt als ursprünglich sichtbar waren, so das die Restau-
rierung etwas länger dauern wird.
In Planung und Vorbereitung ist die Ergänzung der Beleuch-
tung, damit die Künstler bei den Veranstaltungen immer im 
„rechten Licht“ sitzen. Das ist für den Altarraum und auch für 
die Orgelempore notwendig, die noch ziemlich dunkel sind. 
In diesem Zusammenhang ist auch eine Lösung für die Empo-
renbrüstung zu finden. Damals im Jahr 1877 war sie schön und 
gut und die deutsche DIN-Norm war noch nicht so ausgearbei-
tet wie heute. In unserer Gegenwart ist die Brüstung aber mit 
ihren 80cm Höhe zu niedrig und muss erhöht werden, damit die 
Emporen weiterhin uneingeschränkt genutzt werden können. 
Diese Maßnahme befindet sich in Planung. Wir hoffen, dass 
wir sie im Jahr 2022 abarbeiten können.
Auch dringend erforderlich ist es, die Treppe zur Orgelem-
pore zu reparieren. Zum einen sind die Stufen stark aus-
getreten und die Vorderkanten zum Teil abgebrochen 
oder auch stark vom „Holzwurm“ zerstört. Das wird ein 
größerer Aufwand und kostenmäßig nicht ganz billig. 
Die Planungen dafür sind fertig. Nun geht alles ins Geneh-
migungsverfahren. Hoffen wir, dass wir dafür „grünes Licht“ 
bekommen, dann könnten diese Arbeiten auch 2022 abge-
schlossen werden.
Ein Letztes wäre noch anzuführen und das ist der Altar 
mit seinem großen Bild. Wir möchten, wie bereits im Jahr 
2015 beschlossen, das Bild reinigen und festigen las-
sen. Dafür haben wir eine Restauratorin aus Potsdam ge-
funden. Beim näheren Betrachten wurde festgestellt, ist 
auch das schöne „Ringsherum“ aus Holz mit zu bearbei-
ten, denn dem „Holzwurm“ muss Einhalt geboten werden. 
Hier wird es einen „vor Ort Termin“ mit dem Denkmalschutz 
geben und parallel laufen die Planungen und Genehmigungen.
Liebe Mitstreiter, liebe Plauer, sie sehen wir sind nicht  

Fortsetzung auf Seite 12
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Ambulanter 	 Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.
Pflegedienst 	 Am Köpken 35, Plau am See

Telefon (038735) 81025 oder 0173-2322948

Volkssolidarität
Kreisverband Parchim e. V.

Deine Auszeit für Körper und Geist

Mein Name ist Beate Unger und ich habe eine 
kleine Praxis für Körper, Geist und Seele. Seit Juli 2020 befi ndet sich meine Wohlfühloase 
in der  Steinstraße 23 in Plau am See. Und Wohlfühlen steht bei mir an 
erster Stelle. Ich möchte, dass die Menschen, die zu mir kommen sich eine kleine Auszeit 
nehmen vom Alltag, vom Stress und ihren Sorgen. Mir ist wichtig, den Menschen als Ganzes 
zu sehen. Oftmals belasten uns alte Gedankenmuster und Verhaltensweisen, die gerne 
losgelassen werden dürfen. Mein Angebot ist daher sehr vielfältig. Ich kombiniere sehr 
gerne verschiedene Massagen und energetische Wohlfühlanwendungen mit Techniken, 
bei denen Blockaden, alte Gedankenmuster und Glaubenssätze aufgelöst werden 

können. Ebenso können Sie bei mir in die Welt der Klänge und Düfte abtauchen. Ich biete Meditationen und 
Massagen mit Klangschalen an, besonders auch in Verbindung mit hochwertigen ätherischen Ölen. 
Gerne berate ich Sie, um das Richtige für Sie auszuwählen. Vorab können Sie sich schon mal auf 
meiner Website informieren. www.wohlfuehloase-unger.de oder Tel. 0172/ 4609703

WOHLFÜHLOASE

B.U.

 und ich habe eine 
Willkommen

Ich freue mich, Sie bald in meiner Wohlfühloase begrüßen zu dürfen. 

B.U.B.U.B.U.B.U.B.U.

Am Köpken 35 · Plau am See

Telefon: 03 87 35-9472 05
E-Mail: tagesp� ege-plau@volkssolidaritaet.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Tagespfl ege
LEUCHTTURM
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Festgottesdienst
müßig und bemühen uns intensiv an der Restaurierung dran 
zu bleiben. Nach den „großen Dingen“ sind es nun die Kleinen 
genauso wertvollen Gegenstände die in den Fokus rücken.
Geplant ist, dass wir uns darüber auf einer Mitgliederver-
sammlung austauschen können. In unserer Planung ist anvi-
siert, dass wir am 29. Januar 2022 diese Versammlung in der 
Marienkirche durchführen wollen. Wir denken, dass wir dafür 
die Bedingungen schaffen können, ohne jemand zu gefähr-
den. Konkretes erfahren sie dann in der Januar Ausgabe der 
Plauer Zeitung.
Wir rechnen weiterhin mit ihrer großen Unterstützung und dem 
Einverständnis für weitere Schritte beim Erhalt der Kirche mit 

ihren Kulturschätzen.
Es kommt die Weihnachtszeit und der Jahreswechsel auf 
uns zu und wir als Vorstand wünschen ihnen ein schönes 
besinnliches Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lieben. Auch 
der Jahreswechsel möge ein guter und freudiger werden. Für 
das Jahr 2022 wünschen wir ihnen vor allem Gesundheit und 
Freude am Leben. 
Hoffen und wünschen wir uns alle, dass wir uns dann wieder 
begegnen können um Kultur und das Miteinander genießen 
zu können.� Harald Kleinert, 
� Vorsitzender des Fördervereins

Ik bün in de viertiger un föftiger Johrn up eenen Buernhoff 
tosomen mit elm Fomilienmitgleder ut vier Generationen 
upwussen in een lüttet Hus, dat ok noch to eenem Drüddel 
mit Stall un Heuboden wier utbugt.
Eent von de Timmer deente gliektiedig noch as Dörpkrooch 
un dordörch wier in uns  Hus ümmer wat los. Elektrisch Licht 
kreegen wi ierst in de föfftiger Johr un bet dorhen keeemen 
wi mit Kerzen un Petrolum- orrer Karbidlampen klor. In uns 
lütt Siedlung mit vier Hüsern wiern wie teihn Kinner  un ut 
`m Dörp keemen noch `n Deel dorto un dat wier för uns 
sihr got so. Dat Griepen un Spälen in Schün, Schuppen un 
hinner de Hecken mokte väl Spoß, denn dor künn man sik 
got verstecken.
Ok bi`t Völkerballspälen güng´t nich aw ohn` Gejohl` un Ge-
schrie un de Ollen wiern mit Verständnis dorbi. Se wiern jo ok 
to marken, wiel se up `m Hoff väl rümmerwarkten. De isen-
beschlogenen Holtroeder von denn mit dicken Bökenkloben 
vullbelodenen Pierdwogen rumpelten oewer denn frostigen 
Borren. Wenn de Ollen dormit kömen von`t Holtmoken ut `n 

För Plattspreker von Klaus Wossidlo

Adventstied up `m Buernhoff in Prälank
Busch, denn güng`t wierer mit de Arbeit up `m Hoff husch, 
husch. „Nu geh `t dat los, nu ward ierst mol dat Veh ver-
sorcht,“ röp mien Unkel, „süss fängen de Stiern noch ihrer 
an to funkeln.“ Hest` de Schwientüfften all tom Dämpen in`n 
Kätel? Du glöwst doch woll nich, dat mokt sik von alleen, 
wenn du jetzt nich spurst, denn kom ik un mok die Been.“ 
Tom Nowern wür` denn ok ees roewerropen: „Joseph, nu 
haug` mol ollich rin, süss schlöppst` noch bi diene  Arbeit 
in!“ Joseph, nich zach, röp denn torüch: „Wenn du so väl 
rackern würdst as ik, denn wierst du ok blot half so dick.“ 
Dat Woder keem von de Pump up `m Hoff un plumpste bi 
jeden Schwengelschloch in denn Emmer rin, de an denn 
Pumpenutloop hüng. Miene Tant`röp: „Ik heff di all gistern 
secht, schmeer denn Gelenkbolten von denn Schwengel, dat 
Gequietsche hürt sik nich an as ̀n Gesang von de Engel, is jo 
nich mit antohürn un morgen sall uns dat nich mihr malürn.“  
Dat Klappern von de Emmer för dat Schwienfoder dormang, 
vermengt mit de Stimmen von Minsch un Veh is  för mi noch 
hüt `n richdigen Buernhoffgesang, Schwien un Göös wiern 

Dat kümmt ganz up dat Tidöller an. Vör hunderden oder 
dusenden Joren güng dat üm Eroberungskrige. Entweder 
man had ein Pird oder marschirte tau Faud.
In´t Middelöller wir dat Reisen schon möglich. Dei Reiselusti-
gen brukten blot Ti  d un dei Tasch full Geld. Reisekutschen 
bröchten dei Lüd in alle Richtungen in Europa.
Bi uns in Mäckelborg wir dat ünnerschidlich – je na Besitz-
gröt. Dei Grotgründbesitzers haden schmucke Kutschwagen 
un flotte Kutschpird. Dei Buern haden uk eren Kutschwagen. 
Mit ere Arbeitspird wir dei Radius geringer, üm ere Verwand-
ten tau beseuken oder sik na ein Brut (Braut) ümtausein 
(umzusehen).
Vör den´n letzten Weltkrig füng dat an mit Sommerfrischlern. 

Wohen sall dei Reis´gan?
Min Mudder had damals schon einige Gäst. Sei kämen 
hauptsächlich ut Berlin un Hamburg. Na den´n Krig haden 
wi anner Sorgen as dat Reisen. Allmälig füng dat an mit Ver-
mitungen ünner bescheidenen Bedingungen. Dei Ansprüche 
steigerten sik vun Tid tau Tid. Irst genügte Dütschlandt, 
denn Europa un nu dei ganze Welt. Flugzeuge jeder Gröt 
bringen dei Urlauber in jede Eck vun uns schöne Ird. Risige 
Schäp (Ozeanriesen) schäpern dei Minschen öwerall hen; 
un dat geit allens up dat negative Konto vun dat Klima.Wis-
senschafter warnen uns! Nämen wi dat irnst? – Ganz noch 
nich. Dei Natur rächt sik. Wi möten all körter pädden, damit 
uns Nakummen optimistisch in dei Taukunft kiken können!
Quetzin, 13.11.2021                                           H.-U. Rose
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Anzeige

nu vör Wihnachten all schlacht` un  alle Wust- un Fleeschde-
likatisen wiern inweckt un somit ünner Dach un Fach.
Tom Schlachten denk ik hüt noch an dat frische Mett orrer 
an dat Wellfleesch un an de Schwartsuer ut dat Blot von 
de Göös. De Obende würn tosomen in Fomilie gemütlich in 
de Stuuf verbröcht, dat wür kloent, Schoopswull spunnen, 
Handarbeiten mokt orrer sich  irgendwat tom Spälen utsöcht. 
Denk` ik an miene Kindheit torüch, hew ik de in beste Erin-
nerung; ik glöw, dat geht ok Generationen no mi so, denn 
man wier jung. Wie dat hüt un künfdig in de niege Tied up ̀ne 
ganz anner Oort langgeht kann ik blot ohnen, passt awer up, 

dat ne gesunde Läbenswies` un väl Bewägung an de frische 
Luft, moeglichst in gode Gesellschaft, nich to kort  komen!*
Ne Stewardess in Verlägenheit
De Pilot mokt ne Doerchsooch un vergett dornoh dat Mikro-
phon uttoschalten. He secht: „Nu drink ik ierst mol ne Tass` 
Kaffee un denn war ik de niege Stewardess awknutschen.“ 
All Passagiere hürn dat mit un notürlich amüsiern se sik. 
Mit hochroden Kopp störrt de Stewardess up dat Cockpit 
hento. Ne öllere Doom röppt: „Beilen Se sik doch nich so!
He will doch ierst noch ne Tass` Kaffee drinken, dor koenen 
Se sik vörher noch `n bäten schminken.“

Montag, 22.11. - Donnerstag, 30.12., Schwerin
Schweriner Weihnachtsmarkt „Der Stern im Norden“
Mittwoch, 24.11., 19.30 Uhr, Bürgersaal Waren
„Werner Momsen ihm seine Weihnachtsshow“
Freitag, 26.11., ganztägig, Ziegelei Benzin
Kunst- und Handwerkermarkt
Freitag, 26.11., 16.00 Uhr, Ziegelei Benzin
Lesezirkel in der Ziegelei
Freitag, 26.11., 19.00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg Plau
22. Klüschenberg Wintertheater
Eine Inszenierung eines bekannten Themas für Augen, 
Ohren und Gaumen
Samstag, 27.11., ganztägig, Ziegelei Benzin
Kunst- und Handwerkermarkt
Samstag, 27.11., 10.00 - 18.00 Uhr, Plau
Zauberhafter Advent in der Großen Burgstraße
Samstag, 27.11., Elefantenhof Platschow
11.30 und 16.00 Uhr, Adventsprogramm
Samstag, 27.11., 14.30 Uhr, Burgmuseum Plau
Plattdeutscher Nachmittag mit dem Schauspieler der Fritz- 
Reuter-Bühne Andreas Auer
Samstag, 27.11., 19.00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg Plau
22. Klüschenberg Wintertheater
Eine Inszenierung eines bekannten Themas für Augen, 
Ohren und Gaumen
Sonntag, 28.11., ganztägig, Ziegelei Benzin
Kunst- und Handwerkermarkt
Sonntag, 28.11., 16.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Adventsprogramm
Montag, 29.11., 10.00 Uhr, Malkwitz
Was vom Jahr bleibt
Wanderung um den Malkwitzer See, ca. 6 km
Dienstag, 30.11., 19.30 Uhr, Natur-Museum Goldberg
Literarischer Abend - Heidelind und Sönke Holthusen lesen 
aus dem Buch „Brautbriefe Zelle 92“
Freitag, 03.12., 19.00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg Plau
22. Klüschenberg Wintertheater
Eine Inszenierung eines bekannten Themas für Augen, 
Ohren und Gaumen
Samstag, 04.12.,11.30 Uhr und 16.00 Uhr, Elefantenhof
Adventsprogramm auf dem Elefantenhof Platschow
Sonntag, 05.12., 11.30 Uhr und 16.00 Uhr, Elefantenhof
Adventsprogramm auf dem Elefantenhof Platschow
Donnerstag, 09.12., 18.30 Uhr, Steinstr. 94 Plau
Räuchern und Düfte - 
Die Kraft der Natur mit Räucherwerk aus dem Garten - 
Kneipp-Verein Plau am See
Freitag, 10.12., 19.00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg Plau
22. Klüschenberg Wintertheater
Eine Inszenierung eines bekannten Themas für Augen, 
Ohren und Gaumen

Veranstaltungen im November und Dezember 2021
Samstag, 11.12., 11.30 Uhr und 16.00 Uhr, Elefantenhof
Adventsprogramm auf dem Elefantenhof Platschow
Samstag, 11.12., 15.00 Uhr, Schule am Klüschenberg
Komödiantische Weihnachtslesung bei Kaffee und Omas 
Apfelkuchen mit gesungener Überraschung
Samstag, 11.12., 16.30 Uhr, Stadtkirche Goldberg
Turmblasen mit dem Posaunenchor Goldberg 
und Weihnachtsmarkt
Samstag, 11.12.,19.00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg Plau
22. Klüschenberg Wintertheater
Eine Inszenierung eines bekannten Themas für Augen, 
Ohren und Gaumen
Sonntag, 12.12., 15.00 Uhr, Schule am Klüschenberg
Komödiantische Weihnachtslesung bei Kaffee und Omas 
Apfelkuchen mit gesungener Überraschung
Sonntag, 12.12., 11.30 Uhr und 16.00 Uhr, Elefantenhof
Adventsprogramm auf dem Elefantenhof Platschow
Freitag, 17.12., 15.00 - 21.00 Uhr, Burghof Plau
1. Burghofweihnacht im Burghofgelände
Handwerkskunst, Musik, Mitmachaktionen für Groß und 
Klein, Theater der ganz besonderen Art, mittelalterliche 
Köstlichkeiten und vieles, vieles mehr

Nachruf 

Imker Horst Barz
* 28.11.1933      † 23.10.2021

Seit über 60 Jahren war Horst Barz als Imker der 
Sparte Karow e.V. in seiner Freizeit erfolgreich tätig.

Als Vorsitzender hatte er großen Einfluss auf das 
Leben im Verein und die Einhaltung der Bienen-
gesundheit. Das zusätzlich erworbene Wissen auf 
internationalen Bienen-Kongressen vermittelte er 
an seine Hobby-Imker und Touristen der Plauer 
Kliniken weiter. 2008 wurde er mit der Goldenen 
Ehrennadel des Landesverbandes der Imker ausge-
zeichnet.

Wir verlieren in ihm  
einen engagierten Vereinsvorsitzenden.

Vielen Dank für die Vereinsarbeit sagen  
die Hobby-Imker der Sparte Karow e.V.

Die Mitglieder des Vereins
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Samstag, 18.12., 11.00 - 21.00 Uhr, Burghof Plau
1. Burghofweihnacht im Burghofgelände
Handwerkskunst, Musik, Mitmachaktionen für Groß und 
Klein, Theater der ganz besonderen Art, mittelalterliche 
Köstlichkeiten und vieles, vieles mehr
Samstag, 18.12., 11.30 Uhr und 16.00 Uhr, Elefantenhof
Adventsprogramm auf dem Elefantenhof Platschow
Samstag, 18.12., 19.00 Uhr, Kirche Kuppentin
Chormusik zur Advents- und Weihnachtszeit
Sonntag, 19.12.,11.00 - 18.00 Uhr, Burghof Plau
1. Burghofweihnacht im Burghofgelände
Handwerkskunst, Musik, Mitmachaktionen für Groß und 
Klein, Theater der ganz besonderen Art, mittelalterliche 
Köstlichkeiten und vieles, vieles mehr
Sonntag, 19.12., 11.30 Uhr und 16.00 Uhr, Elefantenhof
Adventsprogramm auf dem Elefantenhof Platschow
Sonntag, 19.12., 17.00 Uhr, Stadthalle Parchim
Am Weihnachthimmel - Weihnachtskonzert
Mittwoch, 22.12., 11.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Das große Weihnachtsprogramm im geheizten Festzelt
Donnerstag, 23.12., 11.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Das große Weihnachtsprogramm im geheizten Festzelt
Samstag, 25.12., 11.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Das große Weihnachtsprogramm im geheizten Festzelt
Sonntag, 26.12., 11.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Das große Weihnachtsprogramm im geheizten Festzelt
Montag, 27.12., 11.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Das große Weihnachtsprogramm im geheizten Festzelt

Dienstag, 28.12., 11.00 Uhr, Elefantenhof Platschow
Das große Weihnachtsprogramm im geheizten Festzelt
Mittwoch, 29.12., 10.00 Uhr, Karower Meiler
Naturpark-Wanderung zwischen den Jahren
Donnerstag, 30.12., Agroneum Alt Schwerin
Jahresausklang
Donnerstag, 30.12., 20.00 Uhr, St. Marien Kirche Plau
Jahresschlusskonzert mit dem Mecklenburger Bläserkreis
Kartenvorverkauf in der Tourist Info

Die Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Nur bei rechtzeitiger Meldung in der Tourist Info Plau am See 
können die Termine veröffentlicht werden. 
Bitte melden Sie uns Ihre Veranstaltungen für die Monate  
Dezember  und Januar bis zum 06.12.2021
Tel. 038735 45678 / info@plau-am-see.de
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln!

Der Plauer Heimatverein lädt zu einem Plattdeutschen Nach-
mittag mit dem Schauspieler der Fritz-Reuter-Bühne Schwe-
rin, Andreas  Auer, recht herzlich ein.
Termin: 27.11.2021
Beginn: 14.30 Uhr
Eintritt: 5,00 EUR
Es gelten die üblichen Corona Regeln.

Plattdeutscher Nachmittag

Zum ersten Mal präsentiert die Firma US-Veranstaltungen 
(Mittelalterspass) mit freundlicher Unterstützung der Tourist 
Info Plau am See die 1. Burgweihnacht vom 17. - 19. Dezember 
2021 auf dem Burghofgelände in Plau am See.
Wir nehmen die Besucher mit auf eine Reise in längst ver-
gangene Zeiten. Zu sehen und zu bestaunen gibt es tolle 
Handwerkskunst, Musik, viele Mitmach-Aktionen für Groß 
und Klein, Theater der ganz besonderen Art und vieles, vie-
les mehr.

Wo der Winter wohnt – Sagen und Legenden aus dem 
hohen Norden
Der Winter kommt mit Eis und Schnee daher, aus dem hohen 
Norden, wo die Sonne zu dieser Zeit monatelang nicht scheint. 
Es ist die Heimat sonderbarer Sagengestalten, groß, klein, 
seltsam und wunderschön. Mit dem Winter und der Dunkelheit 
kommen Ihre Geschichten an die Lagerfeuer – spannend, 
tiefsinnig und auch voller Heiterkeit. 
Wir bringen diese Legenden zu Euch, doch nicht nur dies: 
Auch die Geisterwesen selbst haben wir Euch mitgebracht: 
Zwerge, Feen, Götter, Trolle u.v.m., auf das Ihr Sie mit Augen, 
Ohren und auch Euren Händen hautnah entdecken könnt. 
Wer nun aber glaubt, es sei ein Theater nur für Kindlein, der irrt: 
Staunet über Sagen, welche bis heute oftmals Ursprung von 
Redewendungen, Sprichwörtern und unserer Sprache sind.
Ebenso verzaubern die Nebelschwingen die Gäste mit ihren 
Figuren aus alten Märchen, die im Dunkeln leuchten. Väter-
chen Frost, der Winterdrache Naya und die Schneekönigin 

Burgweihnacht  
vom 17. – 19. Dezember 2021 in Plau am See

laden zum Träumen ein und verteilen Wunschschnee. Am 
Abend präsentieren die Nebelschwingen eine LED-Show, 
bei der Sie mit Licht und Bewegung vom Winter erzählen.
Des Weiteren können sich die Kinder an vielen Bastel- und 
Kinderspielen erfreuen. Mit einsetzen der Dämmerung sind 
dann Knecht Ruprecht und Frau Holle auf dem Festgelände 
unterwegs. Sie nehmen die Wunschzettel der Kinder ent-
gegen und hängen Sie an den Weihnachtsbaum. Die Eltern 
haben selbstverständlich die Möglichkeit die Wunschzettel zu 
lesen und direkt an das Weihnachtspostamt weiter zu leiten.
Einzigartig und skurril ist auch die Musikformation Bene 
Vobis. Sie zählt zu den ungewöhnlichsten Mittelalterbands. 
Sie spielen nicht nur für, sondern auch mit dem Publikum und 
geben den Spaß zurück, den Sie selbst haben. Dazu zählt 
auch die elegante Feuershow, bei der besonderes gezeigt 
wird und auch die Dudelsäcke brennen.
Auch mittelalterliche Köstlichkeiten wie leckeres Essen, köst-
liche Heißgetränke, alkoholfreie Getränke und vieles mehr 
werden für das Wohlbefinden unserer Besucher sorgen.So 
nun eilet herbei wertes Volk und genießt bei freiem Eintritt drei 
erlebnisreiche Tage auf dem schönen Plauer Burghofgelände.
Öffnungszeiten: 
Freitag: 15 Uhr - 21 Uhr 
Samstag: 11 Uhr - 21 Uhr
Sonntag: 11 Uhr - 18 Uhr

Gesundheit und eine schöne Weihnacht  
wünscht Euch das Mittelalterspass-Team

www.mittelalterspass.de 
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Weihnachten – die besinnlichste Zeit des Jahres...
Es ist die Zeit zwischen knisterndem Kaminfeuer und leucht-
enden Kinderaugen, überfüllten Kaufhäusern, gereizten Au-
tofahrern und gestressten Familienmitgliedern.
Und es ist Zeit für eine Rückkehr der Crew, die Plau am 
See in diesem Sommer mit einer Revue auf dem Burghof 
begeistert hat. Begleiten Sie die Vier ca. 90 Minuten bei 
einer komödiantischen Lesung durch diese besinnliche und 
turbulente Weihnachtszeit.
Mit einem Augenzwinkern erleben Sie bei Kaffee und Oma‘s 
Apfelkuchen auch die ein oder andere gesungene weih-
nachtliche Überraschung! Mit: Hanna Markutzik, Jacqueline 
Batzlaff, Manuel Ettelt und Christian D. Trabert
Termine: 11.12.2021 und 12.12.2021 
Uhrzeit: jeweils um 15.00 Uhr
Ort: Aula der Schule am Klüschenberg

Komödiantische Weihnachtslesung zum Advent
Kartenpreis pro Person: 18,00 Euro inkl. 1 Stück von Omas 
Apfelkuchen und 1 Tasse Kaffee

Karten sind ab sofort nur im Vorverkauf in der Tourist Info 
Plau am See (Haus des Gastes, Burgplatz 2) erhältlich,  
Tel: 038735 45678. Es steht eine begrenzte Anzahl an Sitz-
plätzen (Tischen) zur Verfügung. 

Auf Grund der geltenden Bestimmungen sind einige Dinge 
zu beachten. So ist beim Kauf der Karten die Registrierung 
einer Kontaktadresse erforderlich. Für die Teilnahme an der 
Veranstaltung gilt die 3-G-Regel (eine Testmöglichkeit wird 
vor Ort angeboten). Am Einlass der Veranstaltung gilt die 
Tragepflicht für einen Mund-Nasen-Schutz. Am Sitzplatz/
Tisch selbst kann dieser abgenommen werden. Die Ab-
standsregelung ist zu beachten. 

Am Nikolausabend, Montag, den 06.12.2021 laden die Plauer 
Einzelhändler zu einem weihnachtlichen Einkaufsbummel 
ein. Bis 21.00 Uhr können Sie nach Herzenslust shoppen, 
Geschenke aussuchen und sich bei netten Gesprächen ins-
pirieren lassen. Es erwarten Sie tolle Angebote, große Vielfalt, 
winterliche Accessoires und weihnachtliches Ambiente. 
Ab 16.00 Uhr halten die Händler vor ihren Geschäften Kuli-
narisches, Musikalisches und kleine Überraschungen bereit. 
So werden unter anderem vor der Boutique Goldfaser an 
der gemütlichen Feuerschale Waffeln für einen guten Zweck 

verkauft. Der Erlös hiervon geht an das Tierheim Herzsprung. 
Bei Anne und Herrn Schulz wird gewichtelt, prall gefüllte 
Nikolausstiefel bei Glühwein finden Sie bei der italienischen 
Mode LaRima, das „ClassiCo“ lädt zu einer gemütlichen Kaf-
feerunde mit Gebäck und die „Pusteblume“ möchte Sie gern 
mit rustikalen Schmalzstullen verwöhnen. Vor dem Geschäft 
Creativ und Hobby wird es leckeren Apfelpunsch geben und 
nebenan bei Galaxy gegrillte Bratwurst, Punsch und Musik.
Alle Geschäfte freuen sich auf Ihr Kommen und einen wun-
derschönen vorweihnachtlichen Abend.

Weihnachtlicher Einkaufsbummel in der Plauer Innenstadt

Die Eishalle Malchow ist in die Wintersaison gestartet. Ab 
jetzt könnt ihr wieder von Dienstag bis Sonntag in der Zeit von 
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr eiskalten Schlittschuhspaß genießen 
und euer Können zeigen. 
Für das leibliche Wohl der Kleinen und Großen Sportler ist 
an unserem Kiosk natürlich bestens gesorgt.  Außerdem gibt 

Unser Burgmuseum hat sei-
ne Pforten geschlossen und 

verabschiedet sich bis zum 14. 
April 2022 (Gründonnerstag) in 

die Winterpause. 
Zu einem Höhepunkt im laufenden Veranstal-

tungskalender werden die Türen aber wieder geöffnet. An-
lässlich der 1. Plauer Burgweihnacht vom 17. bis 19. Dezember 
2021 freuen sich die Museumsfreunde auf viele Besucher in 
unserer ehrenamtlichen Kultureinrichtung (Öffnungszeiten 
wie die Burgweihnacht).

Malchow: Adventsmarkt & Eishallen-Saison

Burgweihnacht und Museumsbesuch

es jeden Sonntag um 18.30 Uhr ein spannendes Spiel der 
Eishockey-Ostseeliga. 
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch! Für den Zutritt zur 
Eishalle gilt die 3G-Regel und Maskenpflicht. Die Masken-
pflicht gilt nicht auf der Eisfläche. Mehr Informationen unter 
www.inselstadt-malchow.de -> Kultur & Freizeit -> Eishalle 

Und für alle Gäste, die einen Museumsbesuch bisher immer 
noch nicht geschafft haben, obwohl sie es schon lange vor 
hatten, noch eine gute Nachricht. Der Eintritt ist an diesen 
drei Tagen frei.
Auch Weihnachten und Neujahr ist das Museum traditions-
gemäß geöffnet. Die Öffnungszeiten werden in der Dezem-
berausgabe der Plauer Zeitung veröffentlicht.
Hoffentlich machen uns notwendige Corona-Maßnahmen 
keinen Strich durch die Rechnung.

R. Suppra, Plauer Heimatverein e.V.
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Malchower Advent auf dem Neuen Markt 
Am Samstag, dem 4. Dezember ist es endlich wieder so weit: 
der Malchower Adventsmarkt öffnet seine Pforten. Lasst 
euch in diesem Jahr auf dem Neuen Markt und im Haus des 
Gastes „Werleburg“ mit einem bunten Programm für Groß 
und Klein auf das anstehende Weihnachtsfest einstimmen.
Neben süßen und deftigen Leckereien gibt es Weihnachts-
basteln, Weihnachtsliedersingen mit der Musikschule Fröh-
lich, Wunschzettel gestalten, einen weihnachtlichen Pony-
express, eine Sprechstunde beim Weihnachtsmann, das 
Kamishibai Erzähltheater und auch die Cheerleader zeigen 
ihr Können. Außerdem kommt Clown Klecks vorbei und bringt 
wie immer alles kräftig durcheinander. 
Wenn ihr noch nicht alle Geschenke beisammenhabt, werdet 
ihr, neben den zahlreichen Angeboten unserer Händler der 
Malchower Innenstadt, beim bunten Markttreiben auf dem 
Adventsmarkt bestimmt fündig. 
Wer schon immer das synthetische Kunsteis ausprobieren 
wollte, hat hier die Chance: neben der Eisstockbahn, auf der 
jeder sein Glück beim Eisstockschießen versuchen kann, wird 
auch die Schlittschuhbahn, inklusive Schlittschuhverleih, auf 
dem Neuen Markt aufgebaut. Die Kleinen können bei einem 
lustigen, angeleiteten Geschicklichkeitsparcours auf dem 

Kunsteis zeigen, was in ihnen steckt. Mit von der Partie sind 
auch die Malchower Wölfe.
Natürlich müssen wir auch beim Adventsmarkt die Corona-
Lage berücksichtigen. In der Werleburg gilt voraussichtlich 
die 3G Regel. 

Programm (Änderungen vorbehalten):
10:00 Uhr	 Musikalische Eröffnung durch die 
		  Kreismusikschule und den Bürgermeister
10:30 Uhr 	 Weihnachtsmannsprechstunde
11:00 Uhr	 Kinderparcours auf dem Eis
11:30 Uhr	 Kamishibai Erzähltheater der Stadtbibliothek
		  Malchow im Saal der Werleburg
12:30 Uhr	 Kinderparcours auf dem Eis
13:30 Uhr 	 Mildenitzer Danzlüd
14:00 Uhr	 Cheerleader
14:30 Uhr	 Musikschule Fröhlich
15:00 Uhr	 Weihnachtsclown Klecks
ab 15:00 Uhr	 weihnachtlicher Ponyexpress
16:00 Uhr 	 Weihnachtsmannsprechstunde
16:30 Uhr	 Puppentheater in der Werleburg
17:30 Uhr	 Blaskapelle Röbel/ Müritz 1983 e.V.
Anschließend	 Eisdisko mit DJ Matthias

Auch der Plauer SV fand sich zur Wahl 
seines Vorstandes in diesem Jahr zu-
sammen. 
Da die 3-G-Regel uns in der Vorberei-
tung noch überraschte, waren erhöhte  
Maßnahmen im Vorfeld zu bewältigen. 
Aber wir Sportler sind schon erprobt und 
haben die Hürde gemeistert.
Die Vorstandsvorsitzende Heike Witten-
burg konnte Dank der in der Pandemie 
durch den Kreissportbund entstandenen 
Statistiken einige Zahlen mehr nennen, 
die den Mitgliedern des Plauer SV zei-
gen, welche Leistungen der Verein vollbringt und welche 
Wertigkeit er im Amtsbereich Plau darstellt.
Mit den aktuell 349 Sportlern im Verein stellt er ein Drittel (!) 
der Mitglieder der 10 Sportvereine der Plauer Umgebung. 
Mit den Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahren kommt 
der Verein mit seinen 170 Heranwachsenden sogar auf die 
Hälfte aller im Amt Plau am 
See sporttreibenden Jugend-
lichen. Besonders ist dies der 
Abteilung Handball im Verein  
zu verdanken. Jugendar-
beit wird dort großgeschrie-
ben. Abteilungsleiter Raimo 
Schwabe berichtete, dass  11 
Kinder- und 3 Erwachsenen-
teams am Wettkampfsystems 
teilnehmen. Weiterhin gibt es 
4 Gruppen im Vorschulalter.
Erstmals hat sich eine Mann-
schaft, die männliche Jugend 
B, dem hohen Anspruch ge-
stellt in der zweithöchsten 
Spielklasse anzutreten. In 
dieser Liga hat man es mit 
starken Mannschaften von 
der Ostsee bis zur Spree zu 

Weitere Wahl im Jahr 2021 – Vorstandswahl des Plauer SV
tun, in denen oftmals ehemalige Hand-
baller von Sportgymnasien spielen. Man 
kann schon jetzt sagen, sie machen ihre 
Sache sehr gut.
Bevor es aber zu Punktspielen kam, 
war eine lange wettkampffreie Zeit im 
Jahr 2020 und  2021 zu meistern, die die 
Verantwortlichen ideenreich mit vielen 
sportlichen Aktionen füllten. Sportliche 
Aktivitäten wie Laufchallenge, Bulls-
Running, Around the Sea mit dem Rad, 
Triathlon und Hanniballchallenge standen 
im Freien  bei Alleinkämpfern,  Kleingrup-

pen und Familien auf dem Plan. So wurde die Coronazeit 
überbrückt. Allen Organisatoren, Helfern und dem FSJ ler 
Felix Bache gebührt ein großes Dankeschön.
Nun heißt es mit großem Aufwand die wechselnden Hygie-
nekonzepte zu erfüllen, aber das Sporttreiben in der Halle 
ist es uns wert. 
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Als Erste trauten wir uns nach der 1. Coronawelle 2020 an 
3 Wochenenden über 300 Handballer  bei 6 Turnieren der 
Kinder- und Jugendsportspiele starten zu lassen.  Unsere 
Hygienemaßnahmen haben voll gegriffen. Es gab keine 
Nachverfolgungsfälle.
Freuen können sich die Sportler und die Fans bald über eine 
neue Beschallung und andere technische Einrichtungen in 
der Sporthalle. Die Stadtverwaltung in Person von Manfred 
Doliwa stellte dafür auf unsere Bitte hin einen Förderantrag. 
Der Verein stellte einen Förderantrag über das Programm 
„Gesundheit und Prävention des Landes“, der in langer 
Warteschlange bewilligt wurde. Alle Abteilungen unseres 
Vereines sind Nutznießer. Hockey und Tischtennis erhal-
ten neue Spielfeldbanden, die Frauensportgruppe kann 
auf mehre Trainingsgeräte hoffen, die Handballer werden 
die Vereinskleidung vervollständigen und die Volleyballer 
bekommen einen neuen Spielball.
Hockey wird sich weiterhin im Nachwuchs auf den weibli-
chen Bereich beschränken. Die Abteilung Tischtennis hat 
Nachwuchssorgen. Dafür verzeichnen sie einen Mitglie-
deranstieg mit älteren Sportfreunden, die sich gut in die 
Abteilungsarbeit einbringen.
Norbert Karsten hat die Geschichte der Tischtennisab-
teilung in einer Chronik erarbeitet. Dabei recherchierte er 
auch die Zusammensetzung der Vorstände des Plauer SV 
und den Vorgängern, wie z.B. BSG “Lokomotive „ Plau. 

Auch die Handballer haben sich mit der Erarbeitung einer 
Chronik beschäftigt. Eine große Fleißarbeit vollbrachte FSJ 
ler Felix Bache damit, die aktuellen Sachen aufzuarbeiten. 
Mehrere Bücher sind schon gefüllt. 
Seit ihres Amtsantritts als Vorsitzende des Sportvereins 
hat Heike Wittenburg die Ereignisse und Aktivitäten des 
Vereins gesammelt. 
„Finanzministerin“ Ilona Feddeler legte Rechenschaft über 
die Einnahmen und Ausgaben des Vereins ab. Bei der Kas-
senprüfung wurde bestätigt, dass alle Kontenbewegung 
korrekt festgehalten wurden. Durch die fehlenden Ausgaben 
für Wettkämpfe sind die Bestände der Abteilungen ange-
wachsen. Es ist nun zu befürchten, dass das Finanzamt 
wieder eine Erklärung einfordert.
Die Mitgliederversammlung entlastete den Vorstand ein-
stimmig.
Die Wahl des neuen Vorstandes ging zügig voran. Es stan-
den keine neuen Kandidaten zur Verfügung. Zum Glück war 
der „alte“ Vorstand zur Kandidatur bereit. Somit wurde die 
Amtszeit einstimmig verlängert. Die alte und neue Vereins-
vorsitzende Heike Wittenburg (3.v.l.), bedankte sich für das 
Vertrauen der Wähler und dankte den Vorstandsmitgliedern 
Norbert Karsten, Dietmar Gehrt, Ilona Feddeler, Irina Tast, 
Martina Zabel und Marion Karmoll für die geleistete Ein-
satzbereitschaft. 

Neben den BlackBulls, sorgen auch viele andere PSV Mann-
schaften der Handballabteilung in der noch jungen Saison 
für Furore und gehören in ihren Ligen zur Spitze.
So belegen die Mannschaften der mJC (2. Platz), der mJB2 (1. 
Platz) und der mJA (1. Platz) Spitzenplätze in den Bezirksligen. 
Die mJB2 und die mJA sind sogar noch ungeschlagen und 
verlustpunktfrei und thronen auf dem ersten Tabellenplatz. 
Beide Teams konnten sich zuletzt in ihren Spitzenspielen 
gegen die Tabellenzweiten durchsetzen. So gewannen die 
SeaBulls der mJB2 das Match gegen den Hagenower SV 
klar mit 36:28 und die SeaBulls der mJA das Spiel gegen den 
TSV Bützow deutlich mit 30:17 Toren. Die kleinen SeaBulls 
der mJC konnten sich für die knappe Auswärtsniederlage 
in Bützow (29:27) revanchieren und den Spieß zu Hause 
umdrehen (36:24). 

SeaGirls, SeaBulls, BlackLadys und BlackBulls  
sorgen für Furore

Für den Clou sorgten einmal mehr die SeaBulls der mJB1, 
die mit ihrem zweiten Auswärtssieg in der Ostsee Spree Liga 
aktuell den zweiten Tabellenplatz belegen. Mit 23:31 traten 
sie ihre Heimreise vom Ligakontrahenten SG Eintracht Berlin 
an und stehen drei Tage vor Spielschluss mit einem Bein in 
der Aufstiegsrunde zur höchsten Jugendspielklasse, der 
Regionalliga. Hier geht es u.a. gegen den Bundesliganach-
wuchs Füchse Berlin. 
Die SeaGirls der wJC revanchierten sich kürzlich mit einem 
überraschenden Heimsieg gegen die TSG Wismar. Im Aus-
wärtsspiel noch klar mit 23:16 unterlegen, drehten sie zu 
Hause den Spieß um und gewannen gegen den Tabellenfüh-
rer mit einer sehenswerten spielerischen und kämpferischen 
Leistung (30:24). Nun haben es die Mädchen selber in der 
Hand, den Sprung in die Finalrunde zu schaffen. 

Spielszene mJB 1 im Auswärtsspiel in BerlinHeimspiel mJA gegen TSV Bützow Dankeschön
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Die BlackLadys warteten ebenso mit einem Achtungserfolg 
auf. Einem Kantersieg beim SV Matzlow-Garwitz (15:40) 
folgte ein heiß umkämpftes Spiel gegen GW Schwerin 3. 
Am Ende fegten die Frauen den Tabellenführer mit 28:17 von 
der Platte, revanchierten sich für die Auswärtsniederlage 
und belegen nun selbst den 1. Platz.

Spielszene wJC Heimspiel gegen TSG Wismar BlackLadys nach dem Heimsieg gegen Teterow

Termine - Heimspiele Plauer SV/ Handball
04.12.2021
12.00 Uhr mJC Plauer SV-HC Empor Rostock 3
14.00 Uhr Frauen Plauer SV-SSV Einheit Teterow
16.00 Uhr mJB Plauer SV 1-VfL Lichtenrade
18.00 Uhr Männer Plauer SV-SV Crivitz 

05.12.2021
10.00 Uhr Senioren SV Matzlow Garwitz-SV Crivitz
11.00 Uhr Senioren SV Crivitz-TSV Goldberg
12.00 Uhr Senioren TSV Goldberg-SV Matzlow Garwitz
13.30 Uhr Senioren Plauer SV-TSG Wismar
14.30 Uhr Senioren TSG Wismar-SG HB SN Leezen
15.30 Uhr Senioren SG HB Schwerin Leezen-Plauer SV

11.12.2021
09.00 Uhr E Mix Plauer SV 2-Mecklenburger Stiere
11.00 Uhr mJE Plauer SV 1-Hagenower SV
13.00 Uhr mJD Plauer SV-ESV Schwerin
15.00 Uhr mJC Plauer SV-Güstrower HV
17.00 Uhr Frauen Plauer SV-SV Matzlow Garwitz

Wohin die Reise in der laufenden Saison geht, dass wussten 
die Verbandsligahandballer vom Plauer SV zu Beginn der 
Saison 2021/2022 noch nicht. Nach zwei Drittel der Vorrun-
de, befinden sie sich mit einer Bilanz von vier Siegen und 
drei Niederlagen auf Kurs Play Offs, daher Aufstiegsspiele. 
So belegen sie aktuell Platz zwei der Tabelle und haben mit 
zwei Heimspielen gegen den SV Crivitz und gegen die SG 
HB Schwerin/Leezen sowie dem Auswärtsspiel in Hagenow 
lösbare Aufgaben.
Insbesondere im noch nicht terminierten Heimspiel gegen 
die SG, die Gäste mussten auf Grund eines Coronafalls 
das Spiel vorsorglich absagen, wollen sich die BlackBulls 
für die umstrittene 27:25 Auswärtsniederlage revanchieren. 
Zwei nicht gegebene Tore für den PSV am Zeitnehmer Tisch 
sorgten einerseits für Turbulenzen und Unmut während des 
Spieles, andererseits für Gedankenspiele eines Einspruchs. 
Schlussendlich entschieden sich Mannschaft und Vereins-
führung dagegen. In einem Auswärtsspiel mit Höhen und 
Tiefen hatten es die BlackBulls nämlich auch in eigener Hand, 
trotz der Begleitumstände, das Spiel zu ihren Gunsten zu 
entscheiden. Doch in Führung liegend, gelang den PSV Män-
nern in der Crunchtime kein Tor mehr, so dass sie am Ende 
unglücklich mit zwei Toren verloren.
Erfolgreicher und glücklicher verlief zuletzt das Derby beim 
SV Matzlow-Garwitz. Im Hinspiel fegten die BlackBulls ihren 
Gegner aus der Lewitz mit einem 37:25 Heimsieg von der 
Platte. Im Rückspiel war die Partie wesentlich ausgegliche-
ner und vor über 100 Zuschauern aus beiden Lagern auch 
emotionaler. So entwickelte sich ein heißer Tanz auf dem 
Spornitzer Hallenparkett. Vor allem in der Schlussphase, als 
das Schiedsrichtergespann zwei MaGa Spieler und einen 

BlackBulls sichern mit Derbysieg Platz zwei
PSV Spieler des Feldes verwiesen. In den ersten zehn Mi-
nuten ging es im Gleichschritt bis zum 8:9 Zwischenstand. 
Dann setzten sich die BlackBulls Tor um Tor ab. Anbei drei 
parierte Siebenmeter durch einen erneut gut aufgelegten 
Tom Pidinkowski im Plauer Tor, Halbzeitstand 12:17. In der 
ersten Viertelstunde der zweiten Spielhälfte verkürzten die 
Matzlow-Garwitzer auf ein Tor (22:23) und hatten sogar die 
Chance zum Ausgleich. Doch mit Routine und Cleverness 
überstanden die Seestädter diese Schwächephase und fuh-
ren über die Zwischenstände von 24:28 und 27:29 einen 29:33 
Auswärtssieg ein. Ein Derby wie es im Buche steht, fand so 
einen verdienten Sieger, so hörte man es aus beiden Lagern.

Spielszene Paul Marschke im Angriff
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Am 17.Oktober waren alle Mitglieder, des Förder- und An-
gelvereins Barkhagen e.V., zum Abangeln an Mütze`s An-
gelteichen, eingeladen. Neben dem 2.Vereinsvorsitzenden, 
Daniel Tommack, folgten neun Mitglieder und zwei Kinder 
der Einladung. Nach langer Vereinspause, hauptsächlich 
bedingt durch die Corona-Pandemie, organisierten Mathias 
Röver und Ronny Lalla zusammen die Veranstaltung und 
entlasteten damit den 2.Vorsitzenden, der beruflich sehr ein-
gespannt war. Es war für alle Angler ein perfekter Vormittag, 
wie man ihn sich nur wünschen kann, denn nicht nur das 
Wetter spielte mit, sondern es gab auch reichlich Fisch und 
zum Abschluss auch ein Geschenk, für jeden Teilnehmer. 
Wer zwischendurch Hunger hatte, der konnte sich mit den 
gesponserten Brötchen vom Verein stärken. Es wurden an 
die 50 Regenbogenforellen geangelt, die an dem Tag beson-
ders hungrig waren. Die größte Forelle, mit einer Länge von 
42cm, angelte Hanno Steinhäuser, der mit seinen 12 Jahren 
den Angelschein vor kurzem bestanden hat. Für das nächste 
Jahr können Wünsche für Treffen und Veranstaltungen gerne 
eingereicht werden. Das Anangeln ist für den 23.April ge-

Jahresabangeln vom Förder- und Angelverein  
der Gemeinde Barkhagen e.V. in Stuer

plant und das Abangeln soll am 1.Oktober 2022 stattfinden. 
Über die Homepage, www.verein-barkhagen.de können alle 
aktuellen Termine und Informationen eingesehen werden.

Ronny Lalla, Mathias Röver
Förder- und Angelverein der Gemeinde Barkhagen e.V.

lädt der Bürgermeister B. Melcher und der Kulturausschuss 
der Gemeinde Barkhagen alle Familien der Gemeinde zum 
gemeinsamen Jahresausklang auf dem Dorfgemeinschafts-
platz in Plauerhagen ein!
Mit Knüppelkuchen an der Feuerschale, warmen Waffeln und 
Getränken warten wir gemeinsam auf den Weihnachtsmann!
Die Wartezeit wird nebenbei versüßt mit Weihnachtsmusik 
durch den Posaunenchor um M. Huss, Weihnachtsbasteleien 
durch den Jugendclub und Kinderschminken!

,, Holt die Laternen raus, wir ziehen ums Gemeindehaus“
Am 30.10.2021 fand der Laternenumzug mit anschließendem 
Herbstfeuer in Plauerhagen statt.
Dieser wurde von uns, dem Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Plauerhagen e.V. organisiert.
Unserer Einladung sind ca. 100 Kinder mit ihren Familien aus 
der Gemeinde und Umgebung gefolgt. Bei schönem Wetter 
trafen wir uns am Dorfgemeinschaftshaus. Mit vielen tollen 
Laternen und in einem bunten Lichtermeer gingen wir durch 
die einsetzende Dunkelheit.
Im Anschluss gab es Gegrilltes sowie warme und kalte Ge-
tränke. Auch Stockbrot konnte über der Feuerschale geba-
cken werden. 
Der Feuerwehr Plauerhagen möchten wir für die Unterstüt-
zung am Grill, sowie beim Feuer danken.
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Plauerhagen e.V.

Kleines Winterfest in  
Barkhagen am 04.12.2021

Von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die fleißigen Helfer 
vom Weihnachtsmann 

kommen in die 
Gemeinde Barkhagen

Laternenumzug und  
Herbstfeuer in der  

Gemeinde Barkhagen

Liebe Kinder der Gemeinde Barkhagen,
am 10.12.2021 kommen die Helfer vom Weihnachtsmann, 
wenn Ihr die Feuerwehr hört, zieht schnell Jacke und Schuhe 
an.
In jedem Ort kommen wir vorbei,
und haben etwas für jedes Kind dabei.
Damit Ihr nicht so lange warten müsst auf uns allein,
planen wir, zu folgenden Zeiten bei euch zu sein:

Zarchlin: 16:15 Uhr bis 16:45 Uhr
Plauerhagen: 16:50 bis 17:20 Uhr
Altenlinden: 17:30 bis 17:45 Uhr

Kolonie Lalchow: 17:50 Uhr bis 18:05 Uhr
Barkow: 18:10 Uhr bis 18:40 Uhr

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Plauerhagen e.V.
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Am 08.12.2021 um 14:30 Uhr lädt die Gemeinde Ganzlin die 
Senioren zur Weihnachtsfeier ein. 
Diese findet, wie schon in den letzten Jahren in Ganzlin im 
Saal der Gaststätte Lokal 103 statt. Auf Grund der aktuellen 
Lage findet die Veranstaltung nach der 2G Regel statt. Das 
bedeutet, dass an der Feier nur Geimpfte und Genesene 
teilnehmen dürfen. Bitte bringen Sie die entsprechenden 
Nachweise dafür mit.
In weihnachtlicher Atmosphäre, bei Kaffee und weihnacht-
lichem Gebäck können Sie die musikalischen Darbietungen 
des Shantychores „Plauer See-Männer“ genießen und bei 
den bekannten Liedern auch mitsingen.
Um 17.30 Uhr ist zum Ausklang des Tages ein gemeinsames 
Abendessen vorbereitet.
Der Eintritt ist frei, die alkoholischen Getränke zahlt jeder 
selber.
Bitte melden Sie sich bis zum 30.11. im Gemeindebüro oder 
im Amt Plau am See an. 038737/20201 oder 038735/49413
Ein Fahrdienst wird eingerichtet, bei Bedarf bitte gleich mit 
anmelden.

Gemeinde Ganzlin lädt zur 
Seniorenweihnachtsfeier ein

Töpfern für Kinder und Jugendliche in der 
Gemeinde Ganzlin

Nach der Pause im letzten Jahr laden wir am 27.11.2021 wie-
der zum alljährlichen Adventsfeuer nach Gnevsdorf ein. Wenn 
es die aktuelle Corona-Lage erlaubt, starten wir um 17:00 
Uhr mit Musik, Glühwein und Gegrilltem und freuen uns auf 
viele Gäste. Vielleicht kommt ja auch der Weihnachtsmann 
für die Kinder?

27.11.2021  
Adventsfeuer in Gnevsdorf

Um zum Aufbau der Kinder- und Jugendarbeit in der Gemein-
de Ganzlin beizutragen, wird am 08.12.2021 im Zeitraum von 
17:00 bis 19:00 Uhr die Möglichkeit bestehen, im Gemeinde-
haus Ganzlin mit Ton zu arbeiten. 
Das Angebot richtet sich in erster Linie an Kinder und Jugend-
liche zwischen 6 und 18 Jahren, aus der Gemeinde Ganzlin.
Eine Teilnahme von jüngeren Kindern ist ggf. ebenfalls mög-
lich, bedarf aber grundsätzlich der Begleitung durch die 
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos. Es können unter Anleitung 
Gefäße in der Ringwulsttechnik, sowohl in Anlehnung an alte 
slawische und mittelalterliche Vorbilder, als auch Arbeiten 
nach freier Vorstellung getöpfert werden.
Optional können auch Modelle altertümlicher Spinnwirtel, 
Spielsteine, Kerzenständer, einfache Figuren und andere 
Kleinigkeiten aus Ton hergestellt werden.
Um über die Anzahl und das Alter der Kinder im Bilde zu sein, 
bitte ich, wenn möglich, um eine kurze Anmeldung unter der 
E- Mail Adresse: plauolta@web.de 

Dem Moos auf die Pelle gerückt

� Foto: Marita Kiehnscherf

Zum Abschluss der Saison bekam das Reetdach des Lehm-
museums in Gnevsdorf eine Schönheitskur. Mit einem Laub-
besen rückte Andreas Breuer vom Ökologischen Baustoff-
handel in Wangelin dem Moos auf die Pelle. Frisch gereinigt 
kann das Regenwasser besser abfließen, wodurch das Dach 
länger hält. Während der Winterruhe kann das Lehmmuseum 
auf Anfrage (anfrage@lernpunktlehm.de) besichtigt werden. 

Ort: Lehmmuseum Gnevsdorf, 
Steinstraße 64 a, 19395 Gnevsdorf
Öffnungszeiten Lehmmuseum:
1. Mai bis 30. Sept., 
Donnerstag - Sonntag 13.00 bis 17.00 Uhr sowie auf Anfrage

Gerne versuche ich Euch auf diesem Wege auftretende Vor-
abfragen zu beantworten.
Da ich als Erzieher bereits in der Gemeinde Ganzlin tätig bin, 
freue ich mich über interessierte Nachwuchstöpfer.
� Oliver Tamm
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    ...heißt es im Refrain von MILVA „...was mussten wir nicht 
alles übersteh´n...“
Erst hieß es für uns: DURCHHALTEN und dann AUSHALTEN!
Wie auch viele andere aus der touristischen bzw. gastrono-
mischen Branche musste auch der Alt Schweriner Dörpladen 
von 0 auf 100 fahren.
Wir fühlten uns zeitweise überrannt und waren froh über 
verständnisvolle Gäste, die im Dörpladen alles vorfanden: 
ein Café mit Einkaufs- und Übernachtungsmöglichkeiten! 
Sie interessierten sich sehr für die Geschichte, die dieses 
Gebäude erzählt und die mit einer Bildergalerie sowie dem 
„Physikraum“ erlebbar gemacht wird! Im Außenbereich be-
geisterten das Kaninchengehege und die Spielmöglichkeiten 
nicht nur die Jüngsten.
Unsere Veranstaltungen wie z. Bsp. zum „Kindertag“ ,die 
„Musikalischen Grillabende“ montags, das traditionelle 
„Schulhoffest“ am 1. September, der „Ernteball am Nachmit-
tag“ usw. nahmen die Urlauber, Dauercamper, Stammkund-
schaft und Bewohner aus der näheren Umgebung gern an.
Das Gesamtkonzept wurde erkannt und wertgeschätzt!
„Ein Dorfladen, der sich zur Erlebnisgastronomie entwickelt 
hat“ ...so meinte ein Gast, der jedes Jahr ein bis zweimal bei 
uns einkehrt – so etwas motiviert ;-)
Erwähnen möchte ich noch unsere Helfer bzw. Freunde, 
die uns (manchmal auch kopfschüttelnd) zur Seite stehen 

Hurra, wir leben noch...

Alt Schweriner 
Weihnachtsmarkt

Wann:	 4.12.21, 11.30 – 17.30 Uhr
Wo:	 in und um den Alt Schweriner Dörpladen
Wie:	 mit „Weihnachtlichen Verkaufs-Ständen“, mit vie-
len Leckereien von der Bratwurst, über Soljanka bis zum 
Kartoffelpuffer – vom weißen Glühwein bis zum Eierpunsch  
... und mit ...
- tollem Bühnenprogramm im Innen- und Außenbereich
- Besuch von unserem Horst Schlämmer(Double)
- „Trompeten - und Chorklänge“
- Livemusik und Tanzgruppen
- der Weihnachtsmann schaut mit seinem Pferd auch vorbei! 

(auf dem alle Kinder reiten dürfen)
www.dörpladen-alt-schwerin.de

Ernteball.Grillabende mit Livemusik. Von Radfahrern gern besucht.

Vorbereitung für den Weihnachtsmarkt.

und uns bei unseren Ideen, den Vorbereitungen und der 
Umsetzung unterstützen! Danke, dass es so ein MITEIN-
ANDER noch gibt!
Vielleicht möchten auch Sie, bei unseren weiteren Events 
dabei sein und/ oder Geschichte erleben?!
Geplant sind:
–	 ein Adventscafé mit Musik am 28.11. von 15 – 18 Uhr,
–	 der Alt Schweriner Weihnachtsmarkt am 4.12. mit Besuch 

von der Weihnachtsfrau und Horst Schlämmer, (Double)
–	 die „Disco upm Dörp“ am 18.12. für (fast) jedes Alter von 

19 – 24 Uhr,
–	 ein Weihnachtsbrunch am 25.12. und eine Silvesterfete, 

sowie die
–	 Neujahrswanderung am 1.1.22 mit Sektempfang und Dia-

show und
–	 das Neujahrsturnier „Rommé und Skat“ am 15.01.22.
Wir laden dazu herzlich ein und heißen alle mit einem Lä-
cheln (auch hinter der Maske) willkommen. Mitmachen und 
Mitdenken: erlaubt!

Ihre Andrea Fabich-Albrecht  
mit besten Grüßen aus Alt Schwerin
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Begonnen hat alles am 23.10.2021 um 13:00 Uhr. Schon so 
früh ein Lagerfeuer? Etwas ungewöhnlich. Aber nein, denn 
neben einem Festumzug mit der Feuerwehr Plau/Lösch-
gruppe Karow an der Spitze und den Cheerleadern und 
Fußballern sowie den Gästen am Ende, nahm das Herbstfeuer 
Sportfestcharakter an. Die Organisatoren haben sich vieles 
überlegt und was möglich war auch aufgebaut. Aber nicht 
nur die Stände luden zum Verweilen und zum Mitmachen ein, 
sondern die Darbietungen der Cheerleader, die Vorstellungen 
der Fußballer und ihr Können überzeugten alle. In Karow geht 
im wahrsten Sinne des Wortes die Post ab. Und so war es 
auch an diesem Sonnabend. RTL und SVZ waren vor Ort und 
die Sendung im Fernsehen und der Beitrag in der Zeitung 
konnten bereits viele Interessierte sehen und lesen. Norbert 
Schümann als Vorsitzender des SV Karow war sichtlich stolz 
auf das Erreichte. So auch Norbert Reier, Bürgermeister der 
Stadt Plau am See und sein Nachfolger Sven Hoffmeister. Es 
wurde beim Blasrohr-, Armbrust-, Lichtpunkt- und Feil- und 
Bogenschießen der Robin Hood der Schlosswiese gesucht 
und gefunden. Dirk Vanhauer, als Vizepräsident vom LSV-
M-V, beobachtete intensiv gerade diese sportliche Meister-
schaft. Und es war viel los. Der Fanfarenzug aus Röbel ließ 
es sich nicht nehmen und spielte in Karow auf. Und viele 
haben dieser Musik zugehört. Die Löschgruppe Karow / 
Feuerwehr Plau veranstaltete ein Zielspritzen mit Wasser 
aus dem Schlauch der Feuerwehr. Das war gar nicht mal so 
leicht. Aber Spaß hat es gemacht. Und die kurzen Fahrten 
mit dem Feuerwehrauto waren für die Kinder ein schöner 
Höhepunkt. So wie die beiden Hüpfburgen. Sie waren ein 
Magnet für viele kleine und große Kinder. Da konnte man 
so richtig ausgelassen sein. Weiterhin war eine Tombola 
und ein Verkaufsstand für die Opfer des Hausbrandes vom 
13.10.2021 aufgebaut. Der Erlös kam der jungen Familie zu-
gute, die durch diesen Brand ihre Wohnung verloren hatte. 
Viele Einwohner und Gäste haben an diesem Tag gespendet 
bzw. schon vorher durch die Initiative von C. Bruhns, einer 
Karower Bürgerin, Geld auf ein eigens dafür eingerichtetes 
Konto gespendet. So fühlt sich Gemeinschaft und der Wille 
zu helfen an. Neben dem Kuchenbuffet, dass vom Bäcker 
Behrens aus Plau bereitgestellt wurde, gab es auch die tradi-
tionelle Bratwurst/Fleisch vom Grillstand und das Stockbrot 
für die Kinder. Diverse Getränke gab es ebenfalls und das 
beheizte große Festzelt lud alle zum Verweilen ein. So ganz 
nebenbei wurde dann beim Einbruch der Dunkelheit ein La-
gerfeuer in der großen Feuerschale entzündet. Viele haben 
sich um das wärmende Feuer versammelt, sich unterhalten 
oder einfach nur geschwiegen. Dieser Tag war wunderschön 
und die Sonne hat es ebenfalls gut mit Karow gemeint.

Elke Wellenbrock

Herbstfeuer des SV Karow am 23.10.2021

Die Eröffnung des Herbstfeuers.

Das Karower Schloss schaut beim bunten Treiben zu.

Beim Umzug durch das Dorf am 23.10.2021. Am vielbesuchten Schießsportstand.



S. 23Plauer Zeitung Nr. 11 / 2021

Im Feuerwehrauto - spannend. Der Fanfarenzug aus Röbel spielt auf.

Martin Steuber, Regionalleiter der Region Sternberg / Lübz 
überreicht feierlich die Spende der VR Bank Mecklenburg eG 
in Höhe von 1.500 Euro an Jan Amme, Ortsgruppenführer in 
der Freiwilligen Feuerwehr Plau am See für den Aufbau und 
zur weiteren Ausstattung der Abteilung in Karow.
Die Geschichte der FFW Karow zeigt, dass das Geld 
hier besonders benötigt wird:
• 2010 wurde Karow nach Plau am See eingemeindet. Die 

Feuerwehr am Standort Karow blieb vorerst erhalten, 
musste jedoch aufgrund des Personalmangels nach ei-
nigen Jahren geschlossen werden und Plau übernahm 
die Aufgaben.

• Der neue Brandschutzbedarfsplan sieht nun vor, dass 
innerhalb von 10 Minuten eine Feuerwehr vor Ort sein 
muss. Somit wurde die Wiederbelebung des Standortes 
Karow in Angriff genommen.

• Wehrführer Ronny Roesch warb für Freiwillige im Ortsteil 
Karow und traf auf großen 
Zuspruch. Mittlerweile um-
fasst der Standort 14 Mit-
glieder, davon zwei Frauen. 
In einer Abstimmung wurde 
Jan Amme zum Ortsgrup-
penführer und Carsten 
Bruns zum stellvertretenden 
Ortsgruppenführer ernannt.

• Die Gemeinde hat kurz-
fristig Gelder für die An-
schaffung eines Lösch-
gruppenfahrzeuges zur 
Verfügung gestellt, welches 
am 14.10.2021 in Empfang 
genommen wurde. Einige 
Ausrüstungsgegenständen 
konnten aus vorhandenen 
Beständen genommen wer-
den – dennoch fehlt noch 
das eine oder andere, wie z. 
B. Kettensägen, die nun an-
geschafft werden konnten.

• Man rechnet damit, dass die 

Feuerwehr-Abteilung Karow  
ist dank Spende bald einsatzbereit

VR Bank Mecklenburg unterstützt mit 1500 Euro den Aufbau

Abteilung der Feuerwehr Plau am See am Standort Karow 
bis November einsatzbereit sein wird und mit Schulungen 
und weiteren wichtigen Anschaffungen für das Fahrzeug, 
das Einsatzspektrum ausgebaut werden kann.

• Gleichfalls wird für die Jugend aus Karow gesorgt. Der 
Nachwuchs kann sich in der Plauer Jugendfeuerwehr en-
gagieren, die mit großer Leidenschaft von Frau Christin 
Roesch geführt wird.

Die VR Bank Mecklenburg eG unterstützt aus dem Ver-
kauf von GewinnSparlosen ausgewählte, gemeinnützige 
Projekte in Kindereinrichtungen, Schulen, Sportvereinen, 
Kulturvereinen etc. pp. Bis dato engagierte sich die regionale 
Genossenschaftsbank mit mehr als 150 Projekten und einer 
Gesamtsumme von 156.000 Euro in Mecklenburg.

Online-Informationen:
www.vrbankmecklenburg.de/engagement
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Unter dem Titel „Europa im ländlichen Raum entdecken. 
Wandern auf dem Naturparkweg M-V“ hat das Ministerium 
für Landwirtschaft und Umwelt jetzt drei weitere Wander-
broschüren herausgegeben. Sie thematisieren die Natur-
parks „Sternberger Seenland“, „Nossentiner/Schwinzer 
Heide“ und „Am Stettiner Haff“.
Minister Dr. Till Backhaus hat den Naturparkweg M-V im 
Mai mit einer mehrtägigen Wanderung eröffnet. „Über den 
Naturparkweg freue ich mich sehr. Denn er verläuft auf 
rund 907 Kilometern quer durch alle sieben Naturparks, 
durch das UNESCO-Biosphärenreservat Schaalsee und den 
Müritz-Nationalpark. Wir wollen damit die Nationalen Natur-
landschaften (NNL) noch besser erlebbar machen und eine 
naturnahe, ressourcenschonende Nutzung ermöglichen. 
Der Naturparkweg M-V bietet Chancen zur Belebung und 
zur Entwicklung strukturschwacher ländlicher Räume. Damit 
schließt er eine wichtige Lücke im Bereich des Tourismus“, 
so der Minister.
„Natur erleben steht für Gäste in Mecklenburg-Vorpommern 
ganz oben auf der Liste der Reisemotive. Viele potenzielle 
Besucher interessieren sich folglich auch für den neuen 
Naturparkweg. Das sehen wir unter anderem an den Zu-
griffszahlen im Online-Bereich. Seit der Eröffnung haben 
sich mehr als 3.000 Menschen dessen Verlauf sowie Hin-
tergrundinformationen auf der Seite www.auf-nach-mv.
de/naturparkweg angesehen. Wir freuen uns, wenn das 
hohe Interesse ins tatsächliche Reisen überführt wird“, 
sagt der Präsident des Tourismusverbandes Mecklenburg-
Vorpommern, Wolfgang Waldmüller.
Mit dem Naturparkweg wurde ein wichtiges Projekt der 
landschaftsgebundenen Erholung in unserem Bundes-
land umgesetzt. Denn nur durch gemeinsames Wirken der 
Landkreise, von Ämtern und Gemeinden, des LUNG, der 
Landesforst und der Verwaltungen der NNL sowie zahlrei-

Weitere Broschüren  
„Wandern auf dem Naturparkweg M-V“ erschienen

cher Privatpersonen konnte der Wegeverlauf abgestimmt 
werden. Mit Fördermitteln für Wegweiser und Wegemarken 
aus dem Wirtschaftsministerium wurde der Naturparkweg 
M-V beschildert. Insgesamt waren in den vergangenen Jah-
ren mehr als 1.000 Personen in den Prozess eingebunden.
Für eine Wanderung eignen sich die neuen, handlichen 
Broschüren im A6-Format besonders gut. Sie zeigen bei-
spielhafte Streckenabschnitte und verweisen auf Projekte, 
die aus Mitteln des Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) finanziert 
wurden. „Dieser Fonds, der durch mein Haus verwaltet 
wird, trägt wesentlich zum Schutz der NNL bei. Rund 1,7 
Milliarden Euro hat das Land zwischen 2007 und 2020 in 
46.000 Projekte investiert. Ich möchte Gästen und Einhei-
mischen aller Altersgruppen Lust machen, die einzigartige 
Natur aktiv zu erkunden“, sagt Backhaus.
Wanderer haben zudem die Möglichkeit, eine browser-
basierte App zu nutzen, die auf das GeoPortal des Lan-
des zurückgreift. Unter www.naturparkweg-mv.de zeigen 
zoomfähige Karten den Wegeverlauf an. Über eine Positi-
onsbestimmung kann man seinen Standort erfragen und 
sich orientieren. Das funktioniert dank der progressiven 
Web-App-Technologie auch mitten in der Natur ohne Mo-
bilfunkempfang. Entlang des Weges werden touristische 
Attraktionen und Projekte angezeigt, die aus Mitteln des 
ELER finanziert wurden. Durch ein responsives Designs 
funktioniert die Anwendung auf allen Endgeräten. Bisher 
gab es rund 3.600 Zugriffe.
In der Reihe „Europa im ländlichen Raum entdecken. Wandern 
auf dem Naturparkweg M-V“ erschienen bereits Broschüren 
zu folgenden Gebieten: „Biosphärenreservat Schaalsee“, 
„Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kumerower 
See“, „Naturpark Flusslandschaft Peenetal/ Naturpark In-
sel Usedom“ sowie „Naturpark Feldberger Seenlandschaft/ 

Am 16.10.2021 war es nach 2-jähriger coronabedingter 
Zwangspause wieder so weit: das Herbstfeuer wurde kurz 
nach 18:00 Uhr in Leisten entzündet. Das hell erleuchte-
te Feuer brachte sogar den Speicher zum Strahlen. Viele 
Leistener und Gäste waren gekommen und haben diesem 
Augenblick entgegengefiebert. Einen Augenblick standen alle 
wie gebannt und starrten auf das Feuer und dann begannen 
die vielen Gespräche, die Fachsimpelei und das Klönen. Das 
Stimmengewirr erfüllte leise den Festplatz in Leisten. Aber 
es wurde nicht nur erzählt, denn Dank vieler fleißiger Hände 
waren Grillstände, ein Suppenstand, ein Stockbrotstand, 
ein Bierstand für alkoholische und nullprozentige Getränke 
aufgebaut. Alle Stände waren gut besucht. Mir ist aufgefallen, 
dass sehr viele Kinder vor Ort waren und durch Spielen und 
Toben aufgefallen sind. Aber das gehört nun mal zu einem 
Volksfest. Es wurde aber darauf geachtet, dass sie dem Feuer 
nicht zu nahegekommen sind. Das Wetter spielte auch mit und 
Michael Klähn, als Vorsitzender des Kultur- und Heimatverein 
e.V., war froh und glücklich darüber, dass sie es gewagt haben 
und das Herbstfeuer in Leisten mit Signalwirkung entfacht 
haben. Die Coronabedingungen wurden eingehalten und das 
war ebenfalls sehr wichtig! Für alle!� Elke Wellenbrock Das Feuer ließ den Speicher erstrahlen.

Mit dem diesjährigen Herbstfeuer begann  
das gesellschaftliche Leben in Leisten
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Wegbeschreibung, ca. 15 km
Man verlässt Dobbertin und überquert die Bundesstraße 
192, der Weg führt Richtung Luschow. Hier kann man dem 
Atelier des Künstlers Horst Meyn einen Besuch abstatten.
Von Lischow kommend wandert man über den Häll-(Hell)-
berg zur Lias-Tongrube. Ein kleiner Abstecher zum Hellberg 
mit Aussichtsturm und Sternenbeobachtungsplatz lohnt 
sich. Man verlässt den Lehrpfad in Richtung Neu Schwinz 
und Jellen.

Über ca. acht Kilometer wandert man durch ausgedehnte 
Kiefernwälder. Man kommt an einem historischen Wachol-
derbestand vorbei und erreicht dann, nachdem man den 
„Galgenberg” hinter sich gelassen hat, die Ortschaft Alt 
Sammit. Weiter geht es am Langsee auf dem Naturpark-
weg nach Neu Sammit. Hier zieht das Jugendschloss den 
Blick auf sich. In dem modernen Bildungs- und Freizeithaus 
können Interessierte Bildungs-, Projekt- und Ferientage ver-
bringen. Das Schullandheim wird umrahmt von Wäldern, es 
liegt an einem Natursee mit eigenem Badestrand. Auf dem 
Gelände befindet sich auch ein Sternenbeobachtungsplatz.
Die Wanderung geht weiter in Richtung Bossow. Nach ca. 
400 Metern biegt man zum Krummen See ab. Nachdem man 
diesen hinter sich gelassen hat, gelangt man zur Verbin-
dungsstraße Bossow - Goldberg. Auf der gegenüberliegen-
den Seite befindet sich der Eingang zum Fledermauslehrpfad. 
Ein weiterer Sternenbeobachtungsplatz befindet sich hier. 
Der Wanderer folgt dem ausgeschilderten Lehrpfad, dann 
verlässt er das Gelände in Richtung Brillensee. Entlang der 
zwei aneinandergrenzenden Seen geht es dann zum „Grü-
nen Jäger“. Das ist ein historischer Kreuzungspunkt großer 
Handelsstraßen mit spannender Geschichte. Von hier aus 
läuft man in westliche Richtung auf der Grünen Jägerschnei-

se zum Nordufer des 
Langhagensees. Auf gut 
ausgeschilderten Wegen 
umrundet man das Ge-
wässer. An der Westsei-
te des Sees durchquert 
man das Naturschutzge-
biet „Dünenkiefernwald“. 
Am Ende der Etappe 
liegt Wooster Teerofen, 
ein Ortsteil von Neu Po-
serin. Ein Campingplatz, 
Privatunterkünfte sowie 
die Naturschutzstation 
des Naturpark-Förder-
vereins, das „Gerhard-
Cornelssen-Haus“, be-
finden sich hier.

Müritz-Nationalpark“. Aufgrund der hohen Nachfrage muss-
ten die Broschüren bereits nachgedruckt werden.
Die Wanderführer sind download- und bestellbar unter
www.lm.mv-regierung.de/wandern 
www.auf-nach-mv.de/naturparkweg 

www.naturparkweg-mv.de 
und sind natürlich auch in den Informationszentren der 
Naturparks erhältlich.

Text  Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt
Fotos Dr. W. Hennies
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im Burghofgelände 
Plau am See

Öffnungszeiten:
Freitag: 15.00 – 21.00 Uhr 

Samstag: 11.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 18.00 Uhr

Handwerkskunst, Musik, Mitmach-Aktionen für 
Groß und Klein, � eater der ganz besonderen Art , 
mi� elalterliche Köstlichkeiten und vieles, vieles mehr.

www.mittelalterspass.de

Eintri�  
frei



S. 27Plauer Zeitung Nr. 11 / 2021

Der Personalnotstand macht auch vor den Gewerken rund 
um’s gesunde und nachhaltige Bauen nicht Halt. Um den 
meist alleinarbeitenden Selbständigen und Kleinbetrieben 
in Sachen Nachwuchs und Fachkräfte unter die Arme zu 
greifen, informierte das Netzwerk „Der Nordosten baut grün“ 
gemeinsam mit der Handwerkskammer (HWK) Schwerin 
HandwerkerInnen am Montagabend im Lübzer Restaurant 
Papazitos. 
Britta Wolff vom Netzwerk „Der Nordosten baut grün“ umriss 
in ihrer Einleitung die Lage so: „Wir haben Kontakt zu ver-
schiedenen Akteuren der Ökobau-Branche. Wir bekommen 
direkt mit, wo der Schuh drückt. Es fehlt einfach an Leuten. 
Unser Netzwerk will die Kräfte bündeln und unseren Partnern 
die notwendigen Infos vorsortiert an die Hand geben.“ So 
bleibe mehr Zeit für das Wesentliche. Das von der Europäi-
schen Union finanzierte Netzwerk habe deshalb den Kontakt 
zur HWK in Schwerin gesucht. „Wir sind direkt auf offene 
Ohren und viel Unterstützung gestoßen“, freute sich Wolff. 
Und übergab den Redestab an den bei der HWK Schwerin 
für Nachwuchsgewinnung zuständigen Philipp Kühn.

Kühn machte in seinem Vortrag den Anwesenden Mut, die 
notwendigen Schritte jetzt zu gehen. „Mitarbeiter zu ge-
winnen ist die zentrale Herausforderung dieser Tage. Die 
HandwerkerInnen müssen aktiv werden, bevor ihnen die 
Arbeit über den Kopf wächst. Sonst ist es zu spät“, sagte 
der selbst aus dem Handwerk kommende Kühn. Und fährt 
fort: „Wir von der HWK kennen die Situation der Betriebe 
nur zu gut. Und wir geben alles dran, die HandwerkerInnen 
bei diesem wichtigen Thema zu unterstützen.“ In seinem 
Vortrag und bei den anschließenden Fragen und Antworten 
gab Kühn viele praktische Infos und handfeste Tipps, was 
Betriebe sofort tun können. 
Kühn und Wolff lobten abschließend die leichtgängige Zu-
sammenarbeit von HWK Schwerin und dem Netzwerk „Der 
Nordosten baut grün“, die fortgesetzt werden solle. Denn 
beiden ist klar, dass die Veranstaltung in Lübz nur ein Puzzle-
Stein von vielen sein kann. „Viele scheinbar kleine Puzzle-
Teile ergeben irgendwann ein großes Bild. Darum heißt es 
losgehen und dranbleiben.“� H. Miska

Personalnotstand macht vor Gewerken nicht Halt
Nachlese „Nachwachsender Rohstoff Mensch“ am Montag in Lübz

Was bedeutet das genau?
Die Teilhabeberatung der Lebenshilfe Parchim e.V. ist eine 
der über 500 unabhängigen, kostenfreien Beratungsstellen, 
die vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales einge-
richtet wurden. Ein Hintergrund ist die angestrebte Reform 
der Eingliederungshilfe. Allen Menschen mit Beeinträchtigung 
und deren Angehörigen soll durch diese niederschwellige und 
professionelle Beratung gesellschaftliche Teilhabe, Selbst-
bestimmung und der Zugang zu benötigten Leistungsan-
geboten erleichtert werden. Diese Beratungsdienstleistung 
ist sogar im §32 des SGB IX verankert worden, so dass ein 
Rechtsanspruch darauf besteht.
Für wen ist die Teilhabeberatung da?
Das Beratungsangebot richtet sich an Menschen mit Be-
hinderungen, mit chronischen Erkrankungen, Menschen mit 
körperlichen Beeinträchtigungen, von Behinderung bedrohte 
Menschen, Personen mit Sprach- und Sprechbeeinträch-
tigungen, Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen, 
gehörlose, taube und schwerhörige Personen, Menschen 
mit Sehbehinderung und Erblindung, Angehörige und sons-
tige Bezugspersonen, Mitarbeitende von Einrichtungen und 
Behörden.
Wir unterstützen:
Jeder Lebensabschnitt und jede Veränderung bringen eine 
Vielzahl von Fragen oder Sorgen mit sich. In der Teilhabe-
beratung können auf Augenhöhe und in einer vertrauens-
vollen Beratungsatmosphäre Ihre aktuellen Fragestellungen 
bearbeitet werden.
• Ich möchte Leistungen beantragen: Was ist im Vorfeld 
wichtig?
• Welche Leistungen stehen mir überhaupt zu und wie/wo 
beantrage ich sie?
• Ich verstehe ein Behördenschreiben nicht und benötige 
Unterstützung.
• Ist es wichtig, einen Schwerbehindertenausweis zu be-
antragen?
• Wie kann ich selbstbestimmt wohnen und welche Wohn-
formen gibt es und wo?

EUTB®– Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung
• Ich schaffe es zu Hause nicht mehr allein und ohne Hilfe: 
Welche Hilfen und Hilfsmittel stehen mir zu und wer bezahlt 
sie?
• Was bedeutet persönliche Assistenz? Was bedeutet das 
Budget für Arbeit?
• Was bedeutet eine berufliche Rehabilitation, kommt das 
für mich in Frage?
• Ich möchte umziehen, was muss ich beachten?
• Wie bekomme ich eine/n Integrationshelfer*in für mein Kind?
Dies sind nur einige Beispiele unzähliger Fragestellungen rund 
um das Thema Teilhabe. Wir beraten Sie ganz nach Ihren 
Bedürfnissen, geben Rat und Orientierung und tun dies 
unabhängig von Trägern, die Leistungen bezahlen oder er-
bringen. Somit können Sie selbstbestimmt und aufgeklärt 
Ihre Entscheidungen treffen! Wir garantieren Vertraulich-
keit und Datenschutz!
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf!
Ab November sind wir auch in Plau am See für Sie da! Wir 
freuen uns auf Sie!
Mobil: 0172 4722132 (Herr Schmidt) E-Mail: michael.
schmidt@lebenshilfe-parchim.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen  

des Amtes Plau am See

Einladung
Zur Stadtvertretersitzung am 15.12.2021 
um 19:00 Uhr in 19395 Plau am See 
sind alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner recht herzlich eingeladen.
Sitzungsort: Regionale Schule am Klü-
schenberg, Wittstocker Weg 10c, Aula
Reier
Bürgermeister 

Wenn Ihnen eine defekte, blinkende oder zerstörte Straßenlaterne auffällt, melden  
Sie diese bitte an unsere E-Mailadresse: �strassenbeleuchtung@amtplau.de 
mit Angabe der Örtlichkeit.

Information 
über zusätzliche 

Impfangebote des 
Landkreises

Liebe Bürgerinnen und Bürger des 
Amtes Plau am See, die Inzidenzwerte 
steigen in bisher nicht bekanntem Maß. 
Nur durch konsequentes Impfen und 
Testen können wir der Pandemie entge-
gentreten. Deshalb appelliere ich an alle 
Bürgerinnen und Bürger unseres Amtes, 
die Möglichkeit des Impfens auch zu 
nutzen, um sich selbst und andere zu 
schützen. Vorrangig bieten die Hausärz-
te Möglichkeiten zum Impfen an. Zusätz-
lich gibt es die Möglichkeit, sich durch 
ein mobiles Impfteam des Landkreises 
impfen zu lassen, oder auch eine Auf-
frischungsimpfung nach einem halben 
Jahr und 14 Tagen nach der letzten Imp-
fung in Anspruch zu nehmen. 
Dazu werden wir im Nebengebäude der 
Grundschule in der Langen Straße 25 
in Plau am See an folgenden Terminen 
ein Impfteam zur Verfügung haben: 
26.11.2021, 10.12.2021, 07.01.2022, 
21.01.2022, 04.02.2022. 
An diesen Tagen wird es die Möglichkeit 
geben, sich in der Zeit von 13.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr impfen zu lassen.
Norbert Reier
Bürgermeister

Vermessungsbüro Lübcke
Dipl.-Ing. (FH) HOLGER LÜBCKE

ÖFFENTLICH BESTELLTER VERMESSUNGSINGENIEUR
zugelassen im Land Mecklenburg - Vorpommern

Ludwigsluster Chaussee 72 . 19061 Schwerin 
Telefon 0385/395600 . Fax 0385/3956019

E-Mail: info@vb-luebcke.de

	 Bei Antwortschreiben und Rückfragen bitte angeben:
	 Auftrags-Nr. der Vermessungsstelle
	 21064

Vermessungsobjekt:	 Gemeinde: 	 Plau am See, Stadt
	 Gemarkung: 	 Plau
	 Flur: 	 14
	 Flurstück: 	 u. a. 100/14, 114/5, 116/11, 125/3
	 Lagebezeichnung: 	 Vogelsang

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Niederschrift über 

den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenzfeststellungs- und/
oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz über das amtliche Geoinformations- 
und Vermessungswesen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz – GeoVermG 
M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713), in Kraft am 30. Dezember 
2010, das durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22. Mai 2018 (GVOBl. M-V S. 193, 
204) geändert worden ist, durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung nicht im Grenztermin vom 10.11.2021 oder 
schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung 
durch Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin bekanntgegeben.
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermessungsstelle (Stelle 
nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)

Vermessungsbüro Lübcke,
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing.(FH) Holger Lübcke,
Ludwigsluster Chausse 72, 19061 Schwerin
während der Geschäftszeiten: 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
in der Zeit vom 03.01.2022 bis zum 04.02.2022

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann innerhalb eines Monats 
nach Ablauf der Offenlegung schriftlich mit eigenhändiger Unterschrift oder zur 
Niederschrift Widerspruch bei der oben genannten Vermessungsstelle erhoben 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass:
1.	bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die Widerspruchsfrist nur dann 

gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb der Widerspruchsfrist bei der 
oben genannten Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V eingegangen ist,

2.	die Entscheidung über den Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die 
Grenzfeststellung und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Dipl.-Ing. (FH) Holger Lübcke
Öffentlich bestellter Verm.-Ing.

Störungsmelder – Straßenbeleuchtung
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Die Stadt Plau am See sucht zum 
01. Januar 2022

eine/n Redakteur/in (m/w/d) 
auf Honorarbasis 

für das Amtsblatt „Plauer Zeitung“.

Von geeigneten Bewerbern (m,w,d) 
erwarten wir eine regionale Verbun-
denheit, fachliche Erfahrungen und 
mit der Redaktion die Widerspiege-
lung des gesellschaftlichen Lebens 
der Region.

weitere Aufgaben:
-	 Planung und Gesamtgestaltung des 

Amtsblattes „Plauer Zeitung“ in Ab-
stimmung mit der Redaktionskom-
mission

- Lieferung eigener Texte- und Fotobei-
träge für jede Ausgabe sowie Erstel-
lung der Titelseite

- Beratung des Amtsvorstehers, der 
Bürgermeister und der Fachabtei-
lungen in Fragen der Öffentlichkeits-
arbeit

	 Für die verantwortungsvolle Aufga-
be suchen wir eine/n freundliche/n 
aufgeschlossene/n und an der Re-
gion interessierte/n Mitarbeiter/in 

Öffentliche Stellenausschreibung
(m/w/d) auf Honorarbasis. Wichtig 
sind der sichere Umgang in Wort und 
Schrift, mit der Kamera und mit dem 
Computer, sowie die Bereitschaft, 
Neues zu lernen. Freien Redakteuren 
bieten wir eine angemessene Bezah-
lung auf Honorarbasis.

Ihre schriftliche Bewerbung, gern 
auch per Email, richten Sie bitte mit 
den üblichen aussagefähigen Unter-
lagen (Lebenslauf mit Darstellung des 
beruflichen Werdegangs, Zeugnisse, 
Qualifikationsnachweise etc., bitte kei-
ne Mappen, Folien oder Hefter verwen-
den) bis zum 30.11.2021 an folgende 
Anschrift:

Stadt Plau am See 
Amt für Zentrale Dienste
Personalamt
Markt 2
19395 Plau am See
� oder personal@amtplau.de

Reier
Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Wohnungen zu vermieten
Die Gemeinde Ganzlin hat insgesamt 
92 gemeindeeigene Wohnungen kau-
tionsfrei zu vermieten. Die Wohnungs-
verwaltung wird vollständig durch die 
Gemeinde übernommen. Die Standorte 
der Wohnungen sind in Retzow in einem 
Mehrfamilienhaus mit 4 Einheiten und 
in den Wohnblöcken in Ganzlin an der 
Röbeler Str. mit 88 Wohnungen. Der-
zeit sind Wohnungen im Ortsteil Ganzlin 
verfügbar. Die Wohnungsgrößen fangen 
bei 2-Raum-Wohnungen an und gehen 
bis hin zu 3 Raum-Wohnungen mit un-
terschiedlichen Größen.

Sollten Sie Interesse an einer Woh-
nungsbesichtigung oder der Anmietung 
einer Wohnung haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Gemeindebüro Kontakt auf. 

Gemeindebüro Ganzlin
Wohnungsverwaltung
Röbeler Str. 68
19395 Ganzlin
Telefon: 038737/20201
E-Mail: wohnungen@ganzlin.de

Persönliche Sprechzeiten:
Dienstag 	 08.00 Uhr -11.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Die Gemeinde Ganzlin hat folgende 
gemeindeeigene Wohnungen kauti-
onsfrei, sozialfreundlich, ab sofort zu 
vermieten:

2 RW,	 2.OG,	 WF ca. 50 m² 
� KM 250,00 €
3 RW,	 2.OG,	 WF ca. 57 m² 
� KM 290,00 €

Alle Wohnungen sind zusätzlich zur 
normalen Telefondose mit einem Glas-
faseranschluss ausgestattet. Die An-
bieterwahl ist frei. Die verbrauchori-
entierten Energieausweise liegen zur 
Besichtigung vor. Energieklassen sind 
D und E. Zu den Wohnungen gehören 
ebenfalls Park- und Trockenplätze vor 
den Gebäuden. 
Auf Wunsch kann ein kostengünstiger 
Schrebergarten in fußläufiger Entfer-
nung vermittelt werden.

Schuldner-/ 
Verbraucher- 

insolvenz-
beratungsstelle

Beratungsstelle Plau am See, Kinder- 
und Jugendzentrum Steinstr. 96, 19395 
Plau am See bietet folgende Sprechtage 
in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr nach 
Vereinbarung an:

07.12., 21.12.2021

Postanschrift:
Schuldner- u. 
Verbraucherberatungsstelle 
des OV Lübz u. Umgebung e.V.
19386 Lübz
Benziner Chaussee 1
Tel. 038731 24609 oder 56533
Tel. und Fax 038731 56532

Bekanntmachung der Stadt
Plau am See über die Beschlüsse

der 13. Sitzung der Stadtvertretung 
Plau am See am 10.11.2021

Beschlussfassung – öffentlich:
S/19/0152  Bestätigung der Wahl des 
Wehrführers und Ernennung zum Eh-
renbeamten
S/19/0188  Benennung von Straßen im 
Bebauungsplangebiet Nr. 22 
„Plauerhäger Straße“
S/19/0193  Maßnahmebeschluss Bau 
einer Unterstellhalle auf dem Gelän-de 
der Kläranlage
S/19/0194  Beschluss über den Me-
dienentwicklungsplan in der Version 
vom 13.10.2021 der Stadt Plau am See
S/19/0199  Besetzung der Ausschüs-se
S/19/0203  Gebührenfreies Parken im 
Bereich Steinstraße - Marktstraße zum 
Jahreswechsel

Informationen zu den o. g. 
Beschlüssen der öffentlichen

Beschlussfassung können Sie zu 
den Sprechzeiten in der Stadtver-

waltung erhalten.

gez. Reier
Bürgermeister
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Wir trauern um:
Helga Dehnert

The Hùng Nguyen
Bernd Krames
Hanna Strunk

Ingeborg Hinzpeter
Hanni Uchner
Renate Riemer

Horst Barz
Hartmut Fiedler
Torsten Grabow
Erich Schröter

Wir gratulieren zum Geburtstag

in der Zeit vom 25.11. bis 
22.12.2021

in Plau am See:
Frau M. Bodtke	 zum 70.
Frau I. Böttcher	 zum 80.
Frau C. Feddeler	 zum 70.
Herrn W. Fielhauer	 zum 80.
Frau R. Hein	 zum 75.
Frau J. Hermann	 zum 70.
Herrn H. Kleinert	 zum 70.
Frau H. Krombholz	 zum 80.
Frau R. Matyschiok	 zum 85.
Frau J. Meller	 zum 70.
Frau A. Menge	 zum 70.
Frau U. Möller	 zum 80.
Herrn P. Müller	 zum 80.
Frau E.-M. Schafft	 zum 70.
Herrn H.-J. Schröder	 zum 70.
Herrn G. Tepper	 zum 75.
Frau R. Tins	 zum 90.
Herrn G. Trapana	 zum 75.
Frau D. Wegner	 zum 70.
Herrn G. Westphal	 zum 75.

in der Gemeinde Barkhagen:
Frau C. Pioskowik	 zum 85.

in der Gemeinde Ganzlin:
Frau I. Flörke	 zum 80.
Herrn W. Jenß	 zum 80.

Herzliche Glückwünsche!

Bereitschaftstelefonnummer 
der Kläranlage in Plau

Bei Schäden bzw. Störungen der Ab-
wasserentsorgung informieren Sie bitte 
die Kläranlage Plau , Tel. 038735 41807. 
Störungen, die durch austretendes Ab-
wasser in der Kanalisation auftreten und 
Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie Öl oder 
Benzin sowie vergleichbare Störungen, 
die die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasse-
rentsorgung  betreffen, melden Sie bitte 
unter o.g. Rufnummer.

Kassenärztlicher Notdienst 
Wenn Sie während der sprechstunden-
freien Zeit ärztliche Hilfe benötigen, 
wählen Sie die unten aufgeführte für 
diese Region zuständige zeitlich immer 
feststehende Rufnummer. In dringen-
den Fällen wählen Sie bitte die 112.
Telefonnummer und Bereitschaftszei-
ten

Bereich Lübz
Notdienst-Tel.Nr. 

116117

Montag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Dienstag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Donnerstag	19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Freitag	 14.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Sonntag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Feiertage	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftszeiten der 
Zahnärzte:

Zur Information:
Die behandelnden Zahnärzte für den 
Notdienst wechseln täglich. Der Ein-
zugsbereich  erstreckt sich bis Par-
chim. In der Plauer Zeitung erscheinen 
nur die Notdienste der Zahnärzte Plau/
Lübz/Goldberg.
27.11.21	 Dr. C. Prüßner
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
30.11.21	 ZÄ H. Jesse
Lübz, Plauer Str. 9 A
dienstl.:	038731 23333
privat:	 038731 22612
Mobil:	 0175 6578747
01.12.21	 ZÄ L. Wellenbrock
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765
05.12.21	 ZA S. Volz
Lübz, Am Markt 7
dienstl.:	038731 22241
privat:	 038731 22241
08.12.21	 ZA P. Glaner
Plau, Quetziner Str. 2 A
dienstl.:	038735 46173
privat:	 0173 6332056
10.12.21	 FZÄ S. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
11.12.21	 Dr. L. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
privat:	 0152 24003120
13.12.21	 Dr. R. Skusa
Lübz, Bobziner Weg 1
dienstl.:	038731 23100
privat:	 038731 25022
14.12.21	 ZÄ A. Reinke
Goldberg, Amtsstr. 25
dienstl.:	038736 42247
privat:	 038732 20270
15.12.21	 Dr. O. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
Mobil:	 0152 24003120

16.12.21	 Dr. H. Kurth
Goldberg, Werder Str. 4
dienstl.:	038736 8210
privat:	 0151 28866478
17.12.21	 ZÄ S. Rath
Lübz, Mühlenstr. 9
dienstl.:	038731 23358
privat:	 038731 23421
21.12.21	 ZA R.-P. Mierendorf
Goldberg, Lange Str. 61
dienstl.:	038736 41194
privat:	 038736 41731

Behandlungszeiten (Notdienst):
Montag - Sonntag: 7.00 bis 7.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag: 
10.00 Uhr und 17.00 Uhr

Dr. Pollege	 06.12. bis 10.12.2021
FA Monawar	 20.12.21 bis 07.01.22

Urlaub/Weiterbildung

22.11.-28.11.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit- 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196
29.11.-05.12.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, 
Tel. 038731 511-0
06.12.-12.12.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595
13.12.-19.12.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Alaska-Apotheke Lübz, An der Brücke 1,  
Tel. 038731 5040
20.12.-23.12.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196

Bereitschaftszeiten der 
Apotheken:
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Die nächste Plauer Zeitung 
erscheint am  

22. Dezember 2021
Anzeigenschluss ist  

der 10. Dezember 2021

Impressum
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des Am-
tes Plau am See und wird kostenlos an alle 
erreichbaren Haushalte des Amtes Plau 
am See verteilt. Daneben kann die Plauer 
Zeitung einzeln und im Abonnement beim 
Herausgeber gegen Erstattung einer pau-
schalen Schutzgebühr von 25,56 Euro pro 
Jahr bezogen werden.
Herausgeber: Amt Plau am See, Markt 2, 
19395 Plau am See, Tel. 038735 / 494-0
Erscheinungsweise: monatlich. Zur eh-
renamtlichen Redaktion gehören: Bürger-
meister Norbert Reier, Gundula Engelberg  
(Hauptamt), B. Henke (freie Journalistin). 
Repro und Druck: A.C. Froh, Plau am See 
- Veröffentlicht werden Beiträge und Fo-
tos unentgeltlich, jedoch behalten wir uns 
das Recht, zu kürzen, vor.

Gottesdienstplan der Katholischen 
Gemeinde St. Paulus, Plau am See

Markt 13

Sonntag-Messe
Plau am See: 8.30 Uhr
Rosenkranzgebet:
Donnerstags: 8.30 Uhr
danach:  Hl. Messe
Wochentag-Messe
Plau: Donnerstags 9.00 Uhr
Aktivitäten:
Kirchenkaffee
jeden 1. Donnerstag im Monat
nach der Hl. Messe 
Frauen Treff
jeden 2. und 4. Mittwoch 
um 14.30 Uhr im Gemeinderaum
Plauderstunde
jeden 1. Sonntag im Monat
nach der Hl. Messe
Fahrdienste
wer aus der Reha-Quetzin zum 
Sonntagsgottesdienst abgeholt 
werden möchte, bitte melden bei
Familie Nolte: 038735-42081;

Hinweis: Für alle Gottesdienstteilneh-
mer gelten die Vorschriften: Mund-Na-
senschutz, Abstand halten, Registrie-
rung der Teilnehmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plau

28.11.	 10 Uhr	 Gottesdienst am 
		  1. Advent mit Kirchen-
		  kaffe und Advents- 
		  überraschungen auf 
		  dem Kirchplatz
5.12.	 10 Uhr	 Familiengottesdienst 
		  am 2. Advent
12.12.	 10 Uhr	 Gottesdienst am 
		  3. Advent
	 17 Uhr	 Adventsmusik in der 
		  Marienkirche
19.12.	 10 Uhr	 Gottesdienst am 
		  4. Advent
	 17 Uhr	 Krippenspiel der 
		  Konfirmanden

Evangelische Kirche 
Krakow am See /Karow

Monatsspruch November
In der Natur ist der November eine 
dunkle und trübe Zeit des Absterbens. 
Das Kirchenjahr endet im November mit 
dem Ewigkeitssonntag. Die Themen der 
letzten Sonntage im Kirchenjahr erin-
nern uns an unsere Sterblichkeit, an 
Gottes Gericht über unser Leben, an 
die Möglichkeit der Begnadigung und 
sie geben Ausblick auf die Herrlichkeit 
des Gottesreiches. 
Und dann beginnt, oft schon im No-
vember, die Adventszeit. Vier Wochen 
Vorbereitung auf das Fest der Geburt 
Jesu. Im Kirchenjahr ist auch die Ad-
ventszeit eine dunkle und stille Zeit, der 
Kirchenschmuck ist traditionell in dunk-
lem Violett. Wir machen uns bewusst, 
wie sehr uns unsere Schuld von Gott 
und vom ewigen Leben trennt. Wir leben 
in Finsternis. Und dann kommen 1, 2, 3, 
4, kleine symbolische Lichter. Es wird 
zunehmend heller. In der Geschichte 
hat Gott immer neue Hinweise auf ei-
nen Neuanfang gegeben. Mit der Geburt 
Jesu war dann der Retter, der Messias 
da, als „ein Licht für alle Völker“. Darum 
feiern wir das Weihnachtsfest mit viel 
Licht und Kerzen. Gott hat Licht in unse-
re Dunkelheit gegeben. Wir haben eine 
Chance, in seine Herrlichkeit kommen 
zu dürfen. Jetzt ist Entscheidungszeit. 
Jesus wird einmal wiederkommen und 
diese Welt vollenden.    
Der Monatsspruch fasst beides zusam-
men. Paulus schreibt an die Gemeinde 
in Thessalonich (2. Th. 3,5.): 
Der Herr aber richte eure Herzen aus 
auf die Liebe Gottes und auf das Warten 
auf Christus. 
Jetzt dürfen wir zurückblicken auf die 
Liebe, die Gott uns schon geschenkt 
hat. Gleichzeitig dürfen wir froh auf die 
nächste Begegnung mit Jesus warten. 

Veranstaltungen
25.11.	 14:30	 Seniorennachmittag, Kir-

che Krakow
28.11.	 Kollekte: Landeskirchenweite 

Kollekte, Brot für die Welt
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
	 10:30	 Bläsergottesdienst, Ser-

rahn
05.12.	10:30	 Bläsergottesdienst, Kra-

kow
07.12.	 19:30	 Kirchengemeinderatssit-

zung, Krakow °
09.12.	  9:00	 Bibel, Brot, Kaffee Karow
12.12.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
16.12.	14:30	 Seniorennachmittag, Kir-

che Krakow
19.12.	 17:00	 Krippenspiel, Krakow 
24.12.	Kollekte: Landeskirchenweite 

Kollekte, Brot für die Welt

	 15:00	 Christvesper, Karow
	 K. + T. Krüger 
	 17:00	 Christvesper, Krakow
26.12.	Kollekte: eigene Gemeinde
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
31.12.	 16:00	 Jahresschlussgottes-

dienst, Krakow
 
Regelmäßige Veranstaltungen – sofern 
die Corona-Verordnungen es erlauben
•   Posaunenchorprobe Montag 18:00 
Serrahn.
•   Christenlehre Klasse 1 - 2 Donners-
tag 15:00 – 16:00 
•   Christenlehre Klasse 3 - 4 Dienstag 
15:00 – 16:00
•   Christenlehre Klasse 5 – 6 Jungen 
Mittwoch 14:00 -15:00
•   Christenlehre Klasse 5 – 6 Mädchen 
Mittwoch 15:30 – 16:30 
•   Jugend-Bibelkurs 14-tägig, Donners-
tag 17:00 – 18:30 
•   Junge Gemeinde 14-tägig, Freitag 
19:30 
•   Bibelgespräch 14-tägig Mittwoch 
10:00 – 11:30
Die mit einem ° versehenen Veranstal-
tungen finden im Pfarrhaus Krakow 
statt. 

Gottesdienste und Veranstaltun-
gen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Gnevsdorf-Karbow

28.11.	 14.00 Uhr	 Kirche Gnevsdorf 
Gottesdienst
05.12.	 14.00 Uhr	 Kirche Kreien Fami-
liengottesdienst
12.12.	 14.00 Uhr	 Kirche Karbow Got-
tesdienst
19.12.	 14.00 Uhr	 Kirche Ganzlin Got-
tesdienst
Die Seniorenweihnachtsfeier der Kir-
chengemeinde findet am 15.12.2021 um
14.30 Uhr im Lokal 103 in Ganzlin statt.
An den Adventssonntagen laden wir Sie 
im Anschluss an die Gottesdienste zum 
Kirchenkaffee ein.
Bitte informieren Sie sich vorher im 
Pfarrbüro, ob der Gottesdienst statt-

findet, da kurzfristige Änderungen mög-
lich sind.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 10 
Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Sie können 
uns auch per Mail kontaktieren unter 
gnevsdorf-karbow@elkm.de .
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Am 30. Oktober wurde der neue Kids-
club im Sportplatzgebäude in Wendisch 
Priborn eröffnet. Peggy Weckwerth en-
gagiert sich schon seit vielen Jahren 
in der Gemeinde und es liegt ihr am 
Herzen, dass die Einwohner und Kin-
der im Ort viel zusammen unternehmen 
und somit der Zusammenhalt gestärkt 
wird. Annähernd 20 Kinder können nun 
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 
15 – 17.30 Uhr den Club aufsuchen und 
gemeinsam Zeit verbringen. Je nach 
Auslastung können die Öffnungszei-
ten angepasst werden. Unterstützung 
zur Aufsicht der Kids bekommt Peggy 
Weckwerth von Oliver Tamm, Heike 
Köhler-Terz und Mutter, sowie Maxi und 
Liane Habermann. Herrliches Wetter 
sorgte am Tag der Eröffnung für gute 
Stimmung, sodass die Kinder ihre 
Drachen steigen ließen und die neuen 
Räumlichkeiten auf Herz und Nieren ge-
prüft wurden. �Text:/Foto: Birgit Henke

Wendisch Priborn 
hat einen neuen 

Kidsclub

Wir gratulieren zum 50. Ehejubiläum
Frau Christel und Herrn Gerd Kohtz

Herzlichen Glückwunsch

Förderverein der 
„Freiwilligen  
Feuerwehr

Plau am See“
Nach den letzten Beiträgen im Internet 
über den Feuerwehrförderverein Plau 
am See wurde vermehrt der Wunsch 
geäußert, die Beitrittserklärung zu die-
sem Verein in der Plauer Zeitung abzu-
drucken. Wünschenswert ist es, viele 
Haushalte zum Beitritt zu erreichen und 
zu gewinnen. Jede Mitgliedschaft im 
Feuerwehrförderverein stärkt die Ein-
satzfähigkeit unserer Feuerwehr. 
Die Beitrittserklärungen können im Rat-
haus oder im Verwaltungsgebäude in 
der Dammstraße abgegeben werden 
und werden dann weitergeleitet oder 
per E-Mail an jens.fengler@icloud.com 
geschickt werden.
Zu Fragen steht Jens Fengler unter 
0174/1827995 gern zur Verfügung.


